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Neues aus der Iffothek

Oster- und Frühlingsgeschichten
gibt es als animierte Kinderbücher vom 4. bis 18. April
Die große Osterei-Versteckerei
Die Osterei-Malerei/Wo steckt das Osterei?
Das schwarze Huhn (Zum Vorlesen oder Selberlesen)
Helma legt los (Zum Vorlesen oder Selberlesen)
Helma legt die Gockel rein (Zum Vorlesen oder Selberlesen)
Frohe Ostern, Pauli (Zum Vorlesen oder Selberlesen) 

Die Schüler- und Verleihcodes senden wir euch ab 4. April auf 
Nachfrage per E-Mail zu.
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seit vergangenem Samstag, 1. April 2023, bin ich seit nunmehr fünf Jahren Bürgermeister unserer 
wunderbaren Gemeinde.
„Wo kann‘s schöner sein, als in Iffezheim“... Seit mittlerweile fast einem Jahrzehnt hier in Iffez- 
heim kann ich bestätigen, dass mir dieser Satz in Fleisch und Blut übergegangen ist. Vor allen 
Dingen habe ich hier beruflich und privat mit meiner Familie meine Heimat gefunden.
Ich identifiziere mich mit Iffezheim seit meiner Ankunft im Oktober 2013. Ich gehe nach wie vor total 
gerne jeden Tag an meinen Arbeitsplatz im Rathaus. Ich bin fit und mein Beruf macht mir immer 
noch sehr viel Spaß. Die Vielseitigkeit des Arbeitsalltags, die täglichen Herausforderungen oder 
die erfolgreiche Umsetzung unserer Projekte lösen in mir große Motivation aus und sind gleicher-
maßen Antrieb für die kommenden Jahre. Ich kann mir keinen besseren Beruf für mich vorstellen.
Ich versichere Ihnen deshalb, mich auch in Zukunft weiterhin in allen Lebenslagen für Iffezheim 
einzusetzen und unserer Gemeinde zu dienen. So wie Sie es von mir kennen: ehrlich, fair, fleißig, 
kompromissbereit und immer auf Augenhöhe. 
Wir können allerdings nur zusammen erfolgreich sein. Gemeinsam mit Ihnen, dem Gemeinderat, den vielen ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Personen in unserem Ort sowie einem motivierten Team von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird es gelingen, die 
bevorstehenden Aufgaben zu meistern. In Sachen Dorfgemeinschaft macht uns in Iffezheim aber ohnehin niemand so schnell etwas 
vor. Helfen Sie also gerne weiterhin mit, unseren Ort attraktiv und lebendig zu halten.
Schon heute vielen Dank für die gemeinsam erlebte Zeit, das gute und vertrauensvolle Miteinander und den respektvollen Umgang.
Ich freue mich auf die kommenden Begegnungen und verspreche Ihnen, mein Amt weiterhin kompetent, bodenständig und bür-
gernah auszuführen. Zu diesem Wahl-Versprechen im Jahr 2018 stehe ich nach wie vor. Es bleibt mein oberstes Ziel, Iffezheim 
voranzubringen und zukunftsfähig aufzustellen. 
Ihnen allen wünsche ich nur das Beste und ein paar ruhige und schöne Osterfeiertage.
Bleiben Sie gesund und unserem Iffezheim weiterhin treu verbunden.  

Herzlichst

Ihr

Christian Schmid

Veranstaltungen

07.04.	 Fischessen Anglerkameradschaft
11:00 Uhr	 Quellloch

08.04.	 Ostereiersuchen Kleintierzuchtverein
15:00 Uhr	 Rennbahn

09.04.	 Osterkonzert Musikverein
19:30 Uhr	 Sporthalle Maria-Gress-Schule

15.04.	 Generalversammlung DRK Ortsverband Iffezheim
20:00 Uhr	 DRK-Depot Karlstraße
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Neubau Feuerwehrgerätehaus mit DRK-Depot; 
Baufortschritt

In der vergangenen Woche konnten große Teile der Außenfassade 
des Neubaus des Feuerwehrhauses mit DRK-Depot fertiggestellt 
werden. Zum Beispiel wurden die Betonfertigteile, die vor Ort 
hergestellt werden, über den Hallentoren montiert. Ebenso konnte 
die Außentreppe im hinteren Bereich des Gebäudes eingehoben 
werden.

Im Gebäudeinneren wird 
derzeit die Rohinstallation 
der Elektro-, Sanitär, Lüf-
tungs- und Heizungsarbeiten 
durchgeführt. Mit der Montage 
der Trockenbauwände wurde 
ebenfalls begonnen. In dieser 
Woche erfolgten die Arbeiten 
zur Installation der Aufzüge, 
ebenso wurde mit der Montage 
der Innentreppen begonnen. In 
der Woche nach Ostern werden 
die Tore der Fahrzeughallen 
angeliefert und montiert. Der 
in der Waschhalle vorgesehene 
Deckenkran ist eingebaut. 
Die erforderlichen Zuleitungen 
für die Stromversorgung sind 
verlegt. Hierzu wurden zwei 
Leitungen von der Trafostation 
in der Oleanderstraße bis zum 
Neubau verlegt. Die Hausan-
schlüsse für die Versorgung mit 
Gas und Wasser sind ebenfalls 
ausgeführt.  

Kurzinformation zur Sperrung der B500 
und Umleitung

Die Umleitung der Straßenbaumaßnahme und Sanierungsarbeiten 
an der B500 in Zuständigkeit des Regierungspräsidiums ist über 
die L78a und L78b (sog. „NATO-Straße“) vorgesehen.
Für unsere Gemeinde besteht unabhängig dieser Maßnahme ein 
LKW-Durchfahrtverbot (ab 7,5 Tonnen). Vor diesem Hintergrund 
hat die Gemeindeverwaltung im Vorfeld der Maßnahme in Bezug 
auf den zu erwartenden Lkw-Verkehr explizit auf die Notwendig-
keit einer ausreichenden Beschilderung und Umleitung über die 
o. g. Strecke gedrängt. Wir als Gemeindeverwaltung stehen aktuell 
nahezu jeden Tag mit den zuständigen Behörden (Regierungsprä-
sidium, Polizei, Landratsamt etc.) bezüglich diverser Maßnahmen 
in Kontakt. Beispielsweise wurde bereits eine zusätzliche Beschil-
derung angebracht. Ferner finden mittlerweile zeitweise Polizei-
kontrollen statt und darüber hinaus wird eine mobile „Messstelle“ 
eingerichtet. Möglicherweise wird im Bereich der Hauptstraße 
(Kreuzung Mühlstraße/Bachstraße) in den nächsten Tagen auch 
eine halbseitige Sperrung notwendig, welche den Durchgangsver-
kehr ebenfalls nochmals etwas unattraktiver macht (siehe auch 
separater Hinweis). 
Eine Zuständigkeit für unseren Gemeindevollzugsdienst, der in 
erster Linie den ruhenden Verkehrs überwacht, besteht jedoch 
nicht. Auch lässt sich das erhöhte Pkw-/und erlaubte Lkw-Aufkom-
men leider nicht verhindern.  
Zusammenfassend lässt sich dennoch festhalten, dass die getrof-
fenen Maßnahmen bereits erste Wirkung zeigen. Gemeinsam sind 
wir weiterhin bestrebt, alle notwendigen und möglichen Verbes-
serungen zur Entschärfung der Situation über den Zeitraum der 
Baumaßnahme herbei zu führen und aufrecht zu halten. 

Halbseitige Sperrung Hauptstraße
Bedingt durch Wartungs- und Kontrollarbeiten an der 
Mühlbachverdohlung unter der Hauptstraße in Höhe der 
Bachstraße wird es erforderlich, die Hauptstraße in den 
nächsten Tagen halbseitig zu sperren. 

Wir bitten um Beachtung. 

Fundsachen

- Fernbedienung 
- roter Kinderroller

Sie erleichtern damit die zuverlässige 

Zustellung Ihres Amts-/Mitteilungsblattes.

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?
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Grundschule	 07229-38 58	 30 77 85	 sekretariat@grundschule-iffezheim.de
Maria-Gress-Schule	 07229-24 14	 30 77 69	 maria-gress-schule@iffezheim.de
Schulsozialarbeit	 07229-1846722		  schulsozialarbeit@iffezheim.de
Kernzeitbetreuung	 07229-30 85 22		  kernzeitbetreuung@iffezheim.de

Schulen

Di., Mi., Do.	 14:00-17:30 Uhr, Fr. 10:00-14:30 Uhr	 07229-605-28 			   iffothek@iffezheim.de
Sa.	 10:00-13:00 Uhr, montags geschlossen

Iffothek

Bürgerbüro	 Verwaltungszweige		  Gemeindevollzugsdienst
Mo. 	 8:00-12.00 Uhr	 Mo.	 8:00-12:00 Uhr		  Do.	  16:00 - 18:00 Uhr
Di.	 7:00-16:00 Uhr (durchgehend)	 Di.	 8:00-12:00 Uhr
Mi.	 8:00-12:00 Uhr	 Mi.	 8:00-12:00 Uhr
Do. 	 8:00-18:00 Uhr (durchgehend)	 Do. 	 8:00-12:00 Uhr/16:00-18:00 Uhr
Fr.	 8:00-12:00 Uhr	 Fr.	 8:00-12:00 Uhr

Sprechzeiten

Störungsmeldenummer EnBW	 0800-3 62 94 77
Störungen Kabelfernsehen	 030-25 77 77 77
Ruftaxi Rastatt-Iffezheim	 07222-3 99 33

Ärzte:
	 Dr. A. Schäufele, Hügelsheimer Straße 4	 07229-18 17 30	
	 Dr. H. Kratzer/Dr. S. Stutte, Bruchweg 28	 07229-3 01 50

Zahnärzte:
	 J. Steudel, Hügelsheimer Straße 4	 07229-34 34
	 Zahnmedizinisches Versorgungszentrum Mundwelt 32	
	 Hauptstraße 109a	 07229-6 11 12

Kleintierzentrum: 	 07229-18 59 80
Tierärztlicher Notdienst entnehmen Sie bitte der Tagespresse

Gynäkologie:
	 Dr. V. Zimmermann/S. Busch	 07229-18 18 42
	 Hügelsheimer Straße 2

Apotheke:
 	 Neue Apotheke Mitte, Mittelweg 5	 07229-24 40

Pfarrämter:
	 Evang. Pfarramt, Mattenerlenstraße 53
	 (Pfarrer Winkler) 		  07229-18 16 84
	 Kath. Pfarramt, 
	 Lindenstraße 2	                 07229-8 70
	 Sozialstation St. Elisabeth, Rastatt		  07222-93 75-0
Hospizgruppe Rastatt:
Carl-Friedrich-Straße 10		  07222-7 75 40
TelefonSeelsorge Karlsruhe für Not- und	 0800-111 0111
Krisensituationen:		  0800-111-0222
Fachstelle Sucht:		  07221-99 64 78-0
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Landkreises Rastatt: 
	 Am Schlossplatz 5, Rastatt  		  07222-3 81 22 58
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörige des Landkreises Rastatt
und Stadtkreises Baden-Baden:
	 Rückruf: 	 	 07221-96 99 555 
	 E-Mail:	                 fragen@ibb-bad-ra.de

Wichtige Rufnummern

Gas- und Wasserversorgung/Abwasserbeseitigung/           Störungsannahme/Entstörung: Stadtwerke Baden-Baden	 07221-277-700
Straßenbeleuchtung

Notfälle

Zentrale		  07229-605-0		  -70		  gemeinde@iffezheim.de
Bürgermeister	 Christian Schmid	 07229-605-20					    buergermeister@iffezheim.de
Sekretariat	 Klaudia Heitz	 07229-605-22	 				   klaudia.heitz@iffezheim.de
Hauptamt	 Ramona Schuh	 07229-605-21					    ramona.schuh@iffezheim.de
Ordnungsamt	 Jasmin Gustain	 07229-605-27					    jasmin.gustain@iffezheim.de
Personalamt/EDV	 Gerold Peter	 07229-605-15					    gerold.peter@iffezheim.de
Integrationsbeauftragter	 Malik Al-Udat	 07229-605-13					    malik.al-udat@iffezheim.de
Gemeindevollzugsdienst	 Silke Buchholz                      0151-16 13 96 20				   silke.buchholz@iffezheim.de
Standesamt/Grundbucheinsichtsstelle	 Gudrun Greß	 07229-605-16					    gudrun.gress@iffezheim.de
Bauamt	 Franziska Kraft	 07229-605-31					    franziska.kraft@iffezheim.de
	 Willy Laible	 07229-605-32					    willy.laible@iffezheim.de
	 Renate Fichtner	 07229-605-37					    renate.fichtner@iffezheim.de
Bürgerbüro	 Angelika Holzheuer	 07229-605-12					    angelika.holzheuer@iffezheim.de
(Meldeamt/Soziales)	 Patrick Jung	 07229-605-14					    patrick.jung@iffezheim.de
(Gemeindekasse)	 Nicole Tamms	 07229-605-11					    nicole.tamms@iffezheim.de
Rechnungsamt	 Martin Gula	 07229-605-26					    martin.gula@iffezheim.de
	 Nadine Kraft-Bär	 07229-605-29					    nadine.kraft-baer@iffezheim.de
(Steuern/Pacht)	 Roland Heier	 07229-605-34					    roland.heier@iffezheim.de
(Steuern/Pacht)	 Christiane Becker	 07229-605-38					    christiane.becker@iffezheim.de
Bauhof	 Werner Hauns	 07229-18 17 53	
Forstrevierleiter	 Norbert Kelm	 07229-18 17 54					   norbert.kelm@iffezheim.de
Klärwerk	 Mathias Schuldt	 07229-18 96 40					   klaerwerk@iffezheim.de

So erreichen Sie uns 	 Fon		  Fax	 E-Mail

KONTAKTE AUF EINEN BLICK

(Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Rubrik „Neues aus der Iffothek“)
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WICHTIGES IN DER ÜBERSICHT

NOTRUFE 

Polizei Notruf			   110
Polizeiposten Iffezheim	 2273
Feuerwehr Notruf			   112
Krankentransport			   07222-19222
Ambulanter Pflegedienst 
DRK Rastatt			   07222-788888
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 	 116117

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde war-
ten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweiten Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):  
116 117 (Anruf ist kostenlos) für Sie da. Innerhalb von 20 bis 
30 Autominuten erreichen Sie von jedem Ort in Baden-Würt-
temberg eine Notfallpraxis, die Sie während der Öffnungszei-
ten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können. 

Allgemeine Notfallpraxis Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage	 8 - 22 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden - Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten:
Mo - Do	 19 - 22 Uhr
Fr 	 18 - 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen	 8 - 22 Uhr
Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfallpraxis Sie in 
Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen.
In lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie bitte die Rettungs-
leitstelle unter der Rufnummer 112 an.

Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761/120 120 00

Notdienste der Apotheken

Donnerstag, 06.04.2023:
Annen-Apotheke Bischweier, Tel. 07222/4 83 33
Friedrichstr. 4, 76476 Bischweier 
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Tel. 07225/68 97 80 20
Hildastr. 31 B, 76571 Gaggenau 
Freitag, 07.04.2023:
Neue Apotheke Ottersdorf, Tel. 07222/2 69 36
Rutenstr. 8, 76437 Rastatt (Ottersdorf) 
Samstag, 08.04.2023:
Neue Apotheke Mitte, Tel. 07229/24 40
Mittelweg 5, 76473 Iffezheim 
Olympia-Apotheke Durmersheim, Tel. 07245/9 24 80
Raiffeisenplatz 4 B, 76448 Durmersheim 
Sonntag, 09.04.2023:
Central-Apotheke Rastatt, Tel. 07222/3 42 90
Kaiserstr. 4, 76437 Rastatt 
Eberstein-Apotheke Ottenau, Tel. 07225/7 03 04
Beethovenstr. 30, 76571 Gaggenau (Ottenau) 
Montag, 10.04.2023:
Georgen-Apotheke Rastatt, Tel. 07222/93 43 00
Kaiserstr. 57, 76437 Rastatt 
Dienstag, 11.04.2023:
Brünnle-Apotheke Plittersdorf, Tel. 07222/2 60 20
Kastelweg 2, 76437 Rastatt (Plittersdorf) 
Marien-Apotheke Malsch, Tel. 07246/9 44 50 70
Adlerstr. 1, 76316 Malsch, Kreis Karlsruhe
Mittwoch, 12.04.2023:
Stadt-Apotheke Kuppenheim, Tel. 07222/4 15 19
Luisenstr. 2, 76456 Kuppenheim 
Donnerstag, 13.04.2023:
Antonius-Apotheke Au am Rhein, Tel. 07245/40 58
Wehrstr. 20, 76474 Au am Rhein 
Sonnen-Apotheke Rastatt ,Tel. 07222/3 85 99 90
Rauentaler Str. 65, 76437 Rastatt 
Freitag, 14.04.2023:
Apotheke am Bickesheimer Platz, Tel. 07245/8 60 83 83
Hauptstr. 133, 76448 Durmersheim 
Central-Apotheke Gaggenau, Tel. 07225/9 65 60
Hauptstr. 28, 76571 Gaggenau 
� Alle Angaben sind ohne Gewähr!

Müllabfuhrtermine

Dienstag, 11.04.	 Leerung gelbe Tonne
Donnerstag, 13.04.	 Leerung Restmülltonne
Samstag, 15.04.	 Leerung Altglas

Bitte um Beachtung!
Die Mülltonnen müssen am Tag der Leerung bereits um  
6.00 Uhr bereit gestellt sein, da sonst eine Entleerung nicht 
gewährleistet ist. Bitte achten Sie auch darauf, dass die Ab-
fallgefäße richtig an den Straßenrand gestellt sind. 

Die kostenlose Abfall-App zum Herunterladen 
gibt es hier: www.awb-landkreis-rastatt.de

Impressum
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Bürgermeisteramt Iffezheim
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Christian Schmid
Anzeigenannahme:
Frau Klaudia Heitz, 
gemeindeanzeiger@iffezheim.de
Zimmer OG 1
Verantwortlich für den redak. Teil und den Anzeigenteil:
Volker Dürrschnabel Dipl.-Ing. (FH)
Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH
Schulstr. 12, 76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245/92700, Fax: 07245/927050 
Anzeigenpreisliste: Stand 1.1.2023; 
Bezugspreis halbjährlich: 17,94 Euro. 
Auflage: 1310 Exemplare. 
Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd
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Aus dem Gemeinderat vom 03.04.2023

Bekanntgabe der in nicht-öffentlicher Sitzung vom 13.03.2023 
gefassten Beschlüsse
Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat und die Öffent-
lichkeit, dass in der nicht-öffentlichen Sitzung vom 13.03.2023 
folgende Beschlüsse gefasst wurden:
- 	� Vertrag zur vorübergehenden Übertragung der technischen 

Betriebsführung der Kläranlage Iffezheim an die Stadtwerke 
Baden-Baden

- 	� Verpachtung einer Teilfläche eines gemeindeeigenen Grundstücks 
- 	� Pachtvertrag über die Anpachtung passiver Netzinfrastruktur 

(Leerrohre) zwischen einem Netzbetreiber und der Gemeinde 
Iffezheim 

Erstellung eines Baumkatasters mit Ersterfassung des Baumzu-
standes beauftragt
Wie jedem Eigentümer, obliegt auch der Gemeinde Iffezheim die 
gesetzliche Verkehrssicherungspflicht, die den verkehrssicheren 
Zustand von Baum- und Gehölzbestand auf den gemeindlichen 
Flächen beinhaltet. Um dieser Verpflichtung nachzukommen, ist 
es erforderlich, die Bäume regelmäßig zu kontrollieren und ggf. 
Maßnahmen zur Gefahrenbeseitigung zu ergreifen. 
Aufgrund fehlender Expertise innerhalb der kommunalen Beleg-
schaft, soll die Erstellung eines Baumkatasters zur Ersterfassung 
und Erstbegutachtung der Bäume von einer externen Firma über-
nommen werden. 
Dem Gemeinderat wurden die eingeholten Angebote vorgestellt 
und die Unterschiede dargelegt. 
Von allen Anbietern ging die Firma Raimund Heck aus Elches-
heim-Illingen als günstigster Anbieter mit einem Angebotspreis für 
eine Ersterfassung und Erstbegutachtung von ca. 3.000 Einzelbäu-
men und ca. 30 Baumgruppen zu je 10 Bäumen inkl. Softwareinte-
gration in Höhe von 26.230,00 € (brutto) hervor.
Der Gemeinderat votierte mehrheitlich (bei einer Enthaltung) für die 
Vergabe an den Anbieter Raimund Heck zum vorgenannten Preis. Die 
Durchführung ab Auftragserteilung wird ca. 3 Monate in Anspruch 
nehmen, sodass die Ersterfassung und Erstbegutachtung der Bäu-
me noch in diesem Jahr abgeschlossen werden kann. Anschließend 
sind dann ggf. erforderliche Pflegemaßnahmen auszuschreiben.  

Neubau Feuerwehrhaus mit DRK-Depot - Vergaben und Nachträge
Für den beschlossenen Neubau des Feuerwehrhauses mit DRK-Depot 
waren noch weitere Vergaben erforderlich. 
a) Auftragsvergabe Holzdielenboden
Dieses Gewerks musste wegen eines formellen Fehlers neu ausge-
schrieben werden. Diese erfolgte, auch aufgrund der momentanen 
Liefer- und Preissituation, als öffentliche Ausschreibung. 
Bei der Submission lagen zwei Angebote vor. Die Prüfung des Ange-
botes der Firma Hettich aus Kuppenheim mit einem Angebotspreis 
von 89.655,67 Euro (brutto) ist als wirtschaftlich anzusehen und 
wurde geprüft. Die Kostenberechnung vom 24.03.2021 des Archi-
tekten Herrn Zimmermann liegt bei 50.331,17 Euro (brutto), daher 
liegt das Angebot 78 % über der Kostenberechnung.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Vergabe an die Firma 
Hettich zum Preis von 89.655,67 Euro zu.

b) Nachtrag Mehrkosten Bewehrungsstahl und Stahlteile
Für die Ausschreibung der Rohbauarbeiten erfolgte eine Abschät-
zung der erforderlichen Stahlmengen durch den Tragwerksplaner. 
Im Folgenden ergaben sich durch die Überprüfung des Prüfstati-
kers Mehrmassen an Bewehrungsstahl von 8.223 kg (Mehrkosten 
15.657,03 Euro (brutto)). Ferner wurden zusätzliche Stahlteile zur 
Befestigung des Vordaches über den Toren der Fahrzeughallen 
erforderlich, die sich ebenfalls erst aus der Prüfung ergaben (Mehr-
kosten 11.645,10 Euro (brutto)).
Der Gemeinderat stimmte ebenfalls einstimmig dem Nachtrag der 
Mehrkosten des Bewehrungsstahls in Höhe von 15.657,03 Euro 
(brutto) sowie der Stahlteile in Höhe von 11.645,10 Euro (brutto) zu. 
Ferner nahm der Gemeinderat die aktuelle „Kostenverfolgung“ des 
Gesamtprojektes zur Kenntnis. Demnach belaufen sich die Kosten 

auf Gesamt rd. 8,8 Mio. Euro und liegen damit rund 17,8 % über 
der ursprünglichen Kostenberechnung. 

Abbruch von Gebäuden im Sanierungsgebiet Ortskern II beschlossen
Seit Beschluss vom 04.05.2015 besteht das Sanierungsgebiet 
„Ortskern II“, das in Folge einige Male erweitert/geändert wurde 
(Beschlüsse vom 09.11.2015, 10.02.2020 und 20.06.2022). Ziel 
des Sanierungsgebietes ist es, städtebauliche Missstände zu 
beseitigen. Die im Eigentum der Gemeinde stehenden Wohn- und 
Ökonomiegebäude in der Hauptstraße 53 und 55 sind im Gemein-
deentwicklungskonzept als „Gebäude zum Abbruch“ bzw. „zum 
Abbruch zu prüfen“ gekennzeichnet. 
Die Verwaltung hat deshalb entsprechende Angebot zum Abbruch 
eingeholt. Nach Prüfung ist das Angebot der Firma Kurt Lorenz 
GmbH aus Iffezheim mit einem Angebotspreis von 54.500 Euro 
(brutto) als wirtschaftlichstes Angebot zu werten. Die Gemeinde 
erhält auf die förderfähigen Kosten (das sind hierfür volle 100 %) 
vom Land einen Sanierungszuschuss von 60 %. Die Komplemen-
tärmittel der Gemeinde liegen somit bei 40 % (21.800 Euro). Der 
Abbruch der beiden Gebäude ist verfahrensfrei möglich.
Auf Vorschlag der Verwaltung beschloss der Gemeinderat den 
Abbruch der Gebäude und vergab einstimmig den Auftrag an die 
Firma Kurt Lorenz GmbH aus Iffezheim mit einer Gesamtsumme in 
Höhe von 54.500 Euro (brutto). 

Gemeinderat beschließt Haushalt für 2023
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan 2023 und die Finanzplanung 2024 bis 2026 sowie 
die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe Wasserversorgung Iffez-
heim und Abwasserbeseitigung Iffezheim für das Jahr 2023. 
Die Eckpunkte des Haushaltes sehen wie folgt aus:

Ergebnishaushalt
Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von � 16.913.881 €
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von � 17.619.132 €
Ordentliches Ergebnis von � -705.250 € 

Finanzhaushalt
Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus lfd. Verwaltungstätigkeit von � 16.577.503 €
Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus lfd. Verwaltungstätigkeit von � 15.989.382 €
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus lfd. Verwaltungstätigkeit von � 588.121 €
Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit � 221.150 €
Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit � -5.593.225 €
Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
-bedarf aus Investitionstätigkeit von � -5.372.075 €
Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
-bedarf � -4.783.954 € 
Kreditermächtigung wird festgesetzt auf � 3.050.000 €
Die Hebesätze für Gemeindesteuern bleiben 
unverändert 
(Grundsteuer A und B 360 v. H., Gewerbesteuer 350 v. H.) 

Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung Iffezheim
im Erfolgsplan
mit Erträgen von � 1.448.279 €
Aufwendungen von � 1.448.279 €

Liquiditätsplan
Einzahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit von � 1.389.866 €
Auszahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit von � 774.128 €
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus lfd. Geschäftstätigkeit � 615.738 €
Veranschlagter Zahlungsmittelüberschuss/
-bedarf aus Investitionstätigkeit � -155.000 €
Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
-bedarf � 460.738 €
Eine Kreditaufnahme ist nicht vorgesehen.
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Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung Iffezheim
im Erfolgsplan 
mit Erträgen von � 617.837 €
Aufwendungen von � 617.837 €

Liquiditätsplan
Einzahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit von � 597.787 €
Auszahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit von � 458.798 €
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus lfd. Geschäftstätigkeit � 138.989 €
Veranschlagter Zahlungsmittelüberschuss/
-bedarf aus Investitionstätigkeit � -100.000 €
Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
-bedarf � 38.989 €
Eine Kreditaufnahme ist nicht vorgesehen. 

Ansprache Bürgermeister Christian Schmid zur Verabschiedung 
des Haushalts:
Nach Erläuterung der wichtigsten Zahlen des Haushaltes kann 
zusammenfassend festgehalten werden, dies habe ich bei der 
Einbringung bereits erläutert, dass wir durch die hohen Investiti-
onen in der Vergangenheit in den kommenden Jahren vor große 
Schwierigkeiten bei der Erwirtschaftung der Abschreibungen zur 
Erreichung des Haushaltsausgleichs gestellt werden. Noch können 
wir aus der Rücklage schöpfen. Wie ebenfalls mehrfach betont wird 
es auch in Zukunft darum gehen, den begonnenen Prozess der 
Haushaltskonsolidierung als andauernde Aufgabe zu betrachten 
und weiterhin aktiv durchzuführen, damit unsere Haushaltslage 
mittelfristig wieder an Kontinuität und Sicherheit gewinnt. Wir wer-
den weiterhin alle Miteinander gefordert sein, bei den Positionen 
im Haushalt die Notwendigkeit zu hinterfragen und abzuwägen, ob 
Investitionen und Dinge zwingend benötigt werden oder schlicht 
als wünschenswert zu beurteilen sind. 
Wir haben ein voll gepacktes Aufgabenprogramm mit weiterhin 
spannenden Maßnahmen und Projekten. Meine Verwaltung und ich 
sind bestrebt, die Dinge bestmöglich abzuarbeiten und sind -trotz 
personeller Engpässe- nach wie vor größtenteils im Soll. An dieser 
Stelle deshalb nochmals meiner gesamten Verwaltung und vorder-
gründig den heute anwesenden Amtsleitern ein herzliches Danke-
schön für die engagierte Mitarbeit und natürlich die Aufstellung des 
Haushaltsplanes. In diesem Zuge auch nochmal ein ausdrücklicher 
Dank an Herrn Martin Gula für die Erstellung des Zahlenwerks. 
Gleichermaßen auch nochmals einen ganz herzlichen Dank an Sie, 
die Mitglieder des Gemeinderates, für die gute Zusammenarbeit 
sowie die konstruktiven Haushaltsberatungen samt bewährtem 
Prozess der Frage/Antwort-Liste und Ihr Vertrauen in die Verwal-
tung. Wir sichern Ihnen nach der Verabschiedung des Haushalts-
planes die Umsetzung der Maßnahmen und eine den Haushalts-
ansätzen entsprechende Handhabung sowie vor allen Dingen eine 
wirtschaftliche und sparsame Verfügung der Mittel zu.
Und nunmehr nehmen wir gerne die Stellungnahmen der Fraktionen 
zum Haushaltsplanentwurf 2023 nach Fraktionsgröße, beginnend 
mit der FWG, dann CDU, dann SPD entgegen. 

Die Stellungnahmen der Fraktionen sind im folgenden abgedruckt:
Stellungnahme der FWG-Fraktion
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
liebes Ratskollegium,
verehrte Gäste,
nachdem in den zurückliegenden Beratungsrunden bereits alles 
Wichtige gesagt wurde und keine Fragen offengeblieben sind, 
möchten wir uns nicht weiter in die Details der vielen Zahlen vertie-
fen. Die Fraktion der Freien Wählergemeinschaft Iffezheim stimmt 
der vorgelegten Haushaltssatzung sowie den Wirtschaftsplänen 
der Eigenbetriebe Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
für das Jahr 2023 zu.
Einige Anmerkungen seien uns jedoch gestattet:
Auf den ersten Blick fühlt es sich ja gut an, wenn die geplanten Er-
träge erneut einen Rekord erreichen und mit einem satten Sprung 
auf fast 17 Mio. EUR ansteigen. Schlecht ist aber, dass die Ausga-
benprognose noch viel mehr rekordmäßig ausfällt und am Ende 
trotzdem ein Minus von gut 700.000 EUR droht.

Nachdem wir die geplanten Kreditaufnahmen der Vorjahre immer 
wieder umgehen konnten, mussten 2022 erstmals 2 Mio. EUR auf-
genommen werden. Und nun kommen wohl noch 3,05 Mio. EUR 
obendrauf. Aber so ist es halt - wenn man groß baut, lassen sich 
Schulden meistens nicht vermeiden. Dominiert wird das insgesamt 
5,53 Mio. EUR schwere Investitionsvolumen natürlich vom neuen 
Feuerwehrhaus mit DRK-Depot - allein dort werden dieses Jahr 
4,5 Mio. EUR verbraucht. Am Ende gibt das zweifellos eine teure 
Angelegenheit, doch gerade beim Bevölkerungsschutz müssen wir 
unsere Pflichten gewissenhaft erfüllen und eine optimale Lösung 
anstreben. Dass es in anderen Gemeinden ganz ähnlich aussieht, 
ist regelmäßig der lokalen Presse zu entnehmen.
Trotz allem können wir aber festhalten, dass die Kostensteigerung 
gegenüber der ursprünglichen Schätzung in Anbetracht der global-
wirtschaftlichen Widrigkeiten aktuell noch einigermaßen moderat 
ausfällt.
Ein Vorzeigeprojekt der nachbarschaftlichen Kooperation konn-
ten wir letztes Jahr gemeinsam mit Hügelsheim und den Stadt-
werken Baden-Baden erfolgreich abschließen. Mit der neuen 
Verbund-Wasserleitung sind wir nun in der glücklichen Lage, die 
PFC-Problematik effektiv und wirtschaftlich in den Griff zu kriegen.
Leider sind unsere Gestaltungsspielräume zur Verbesserung der 
finanziellen Situation begrenzt. In den letzten Jahren gelang es der 
Verwaltung, viele Bereiche durch höhere Einnahmen oder geringe-
re Ausgaben oder beides zu optimieren. Nun sind diese Möglich-
keiten weitgehend ausgeschöpft und wir müssen unser Heil eher 
in kleineren Einsparungen suchen. Umso mehr ist es erforderlich, 
alle Positionen immer wieder kritisch zu hinterfragen und jeden 
Euro zwei- oder dreimal umzudrehen.
Ein echtes Ärgernis seit vielen Jahren ist manche Gesetzgebung 
in Bund oder Land, deren Umsetzung und Finanzierung zu ei-
nem hohen Anteil den Kommunen überlassen wird. Die stehen 
oft am Ende der Kette und können daher ihre Lasten nicht mehr 
weiterreichen. Dass die Ausgaben für Kinderbetreuung mit mehr 
als 1,6 Mio. EUR wieder ein großes Loch reißen, war zu erwarten 
und überrascht uns nicht mehr. Künftig müssen wir den Blick auch 
noch auf die bereits beschlossene Ganztagsbetreuung an Grund-
schulen richten, die uns vermutlich vor ähnliche Probleme stellen 
wird. Hinzu kommt, dass die Folgen der internationalen Geopolitik 
zu verstärkten Fluchtbewegungen führen und schließlich sind es 
wieder die Kommunen, die für brauchbare Rahmenbedingungen 
zu sorgen haben. In Anbetracht der mittlerweile kritischen Flücht-
lingssituation erscheint es geradezu zynisch, dass ein Immobili-
enerwerb nur bei höchstens 4 Jahre alten Objekten bezuschusst 
wird. Realitätsferner kann Politik kaum sein. Dennoch ist erkenn-
bar, dass wir bei diesem herausfordernden Thema ziemlich viel 
ziemlich richtig gemacht haben. Nach aktuellem Stand sind wir 
gewappnet für die geplanten Personenzuweisungen, ohne dass 
die Festhalle, eine Sportstätte oder andere öffentlichen Räume in 
Beschlag genommen werden müssen.
Die Freude an erneuerbaren Energien wird leider durch zwei Schä-
den getrübt. Falls die Reparatur der PV-Anlage auf der Freilufthalle 
wirklich 20.000 EUR kostet und komplett an uns hängen bleibt, 
dann erscheint dieses Kraftwerk bei jährlich 6.000 EUR Erlösen 
aus Stromverkauf finanziell nicht mehr so sehr attraktiv.
Und die mit 100.000 EUR veranschlagte Instandsetzung der 
Geothermie-Anlage in der Sporthalle ist nach nur 15 Jahren Nut-
zungsdauer schwer verständlich. Wir möchten daher den weiteren 
Verlauf dieser Maßnahmen genau beobachten.
Ohnehin sollten wir uns in Iffezheim überlegen, das Thema Ener-
giegewinnung auf eine breitere Basis zu stellen. Es ist sinnvoll, 
Dächer und Gewässer mit PV-Anlagen zu belegen. Doch andere 
Energieträger sind vielleicht auch geeignet, um eine Kommune 
selbstständiger zu machen und womöglich sogar Ertrag zu erwirt-
schaften. Wir regen daher an, weitere Konzepte zu prüfen und zu 
entwickeln.
Rückblickend ist festzuhalten, dass wir die Krisen der letzten 3 Jah-
re einigermaßen gut weggesteckt haben. Wollen wir hoffen, dass 
es nicht noch schlimmer kommen wird.
Der Verwaltung sagen wir ein herzliches Dankeschön für die erneut 
gelungene Ausarbeitung und Aufbereitung des gewaltigen Zahlen-
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werks. Herrn Gula möchten wir dabei hervorheben, weil er als kom-
missarischer Leiter der Kämmerei unter erschwerten Bedingungen 
diesmal ganz besonders gefordert war.
Herzlichen Dank für Ihre und Eure Aufmerksamkeit.
Martin Schäfer, FWG-Fraktionsvorsitzender, 03.04.2023 

Stellungnahme der CDU-Fraktion
(Bertold Leuchtner, Fraktionsvorsitzender, haushaltspolitischer 
Sprecher der CDU-Fraktion) 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,
verehrte Kolleginnen und Kollegen im Ratsgremium,
sehr geehrte Damen und Herren der anwesenden Bürgerschaft 
und der Öffentlichkeit. 
Wir sind in der heutigen Gemeinderatssitzung aufgerufen den 
Haushaltsplan 2023 unserer Gemeinde mit einem ordentlichen 
Ergebnis von minus EUR 705.250 zu beschließen. 
Dazu kommen noch die Wirtschaftspläne 2023 für die Eigenbetrie-
be Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung mit einem jeweils 
geplanten ausgeglichenen Betriebsergebnis von Null. 
Die Planung des Gemeindehaushalts 2023 mit einem ordentlichen 
Ergebnis von rund minus TEUR 705 ist naturgemäß zunächst alles 
andere als erfreulich. Das gilt umso mehr, als wir auch in den ver-
gangenen Jahren mehrfach mit einem negativen Ergebnis planen 
mussten.
Gute wirtschaftliche und konjunkturelle Rahmenbedingungen und 
eine sparsame Bewirtschaftung der Haushaltsmittel hatten dann 
aber dazu geführt, dass wir in der Endabrechnung bzw. bei den 
vorläufigen Zahlen positive Ergebnisse erwarten durften.
So hatten wir für das Jahr 2021 mit einem Minus von TEUR 1.050 
geplant und erwarten aktuell ein Rechnungsergebnis von ca. + TEUR 
1.100 und für das Jahr 2022 lag der Plan bei minus TEUR 978 und 
die aktuelle Ergebniserwartung liegt bei einer schwarzen Null. Die 
aktuellen konjunkturellen Aussichten sind allerdings stark getrübt, 
so dass es nicht leicht werden wird, diese Ergebnisverbesserungen 
gegenüber dem Plan für das Jahr 2023 ebenfalls zu realisieren.
Auch Nachbargemeinden in unserer Region und generell viele 
Kommunen planen aktuell defizitäre Haushalte. Das wird uns im 
Gemeinderat und in der Verwaltung hoffentlich weder wirklich be-
ruhigen noch davon abhalten, für die Zukunft ausgeglichene Haus-
halte anzustreben und für dieses Ziel nach Lösungen zu suchen.
Die CDU-Fraktion hatte bereits in den vergangenen Jahren von der 
Verwaltung Strukturdaten zu ausgewählten Schlüsselpositionen 
des Haushalts für die Zeit ab Einführung des neuen kommunalen 
Haushaltsrechts seit 2010 angefordert, welche die Verwaltung 
dankenswerter Weise jährlich fortschreibt. Diese Daten zeigen, 
dass wir strukturelle Kostensteigerungen haben, die auf Dauer 
kein kommunaler Haushalt ohne eine Verbesserung der Einnah-
menseite ausgleichen kann.
Die wesentlichen Kostenpositionen in diesem Zusammenhang 
möchte ich zur Verdeutlichung hier nochmals nennen:
1. 	�Steigende Personalkosten, bedingt durch Tariferhöhungen und 

ebenso auch durch bewusste Personalaufstockungen, die nach 
Überzeugung des Ratsgremiums erforderlich waren, damit un-
sere Verwaltung schlagkräftig und in die Lage versetzt bleibt, 
alle Aufgaben der Daseinsvorsorge für unsere Gemeinde mit der 
gebotenen Intensität und Zuverlässigkeit zu bewältigen. 

2. 	�Steigende Abschreibungen in Folge der getätigten immensen 
Investitionen in die vielfältige Infrastruktur unserer Gemeinde. 

3. 	�Die Kosten der Gemeinde für die Kinderbetreuung in Kinder-
tagesstätten in diesem Zeitraum sind von TEUR 493 auf TEUR 
1.638 angestiegen. Das ist eine Steigerung um TEUR 1.145 oder 
rund 232%. Die im laufenden Jahr verbesserten Zuwendungen 
führen hier nur zu einer geringen Entlastung. 

Die Tatsache, dass die Kommunen auf diesen Mehr-Kosten, die 
von der seit August 2013 eingeführten Kindergartenplatzgarantie 
für die unter 3-jährigen Kinder wesentlich verursacht sind vom 
Bund und vom Land sitzen gelassen werden, bleibt ein Ärgernis. 
Es ist weiterhin erforderlich, dass die „kommunale Familie“ hier 
den Druck auf die Politik massiv erhöht, um die die künftigen 
Haushalte vernünftig in den Griff zu bekommen.

Bei der Beurteilung des geplanten Haushalts 2023 ist zu berück-
sichtigen:
1. 	�dass die Verwaltung machbare Einsparungen bereits umgesetzt 

hat, soweit diese nicht durch bestehende Strukturen vorgege-
ben sind.

2. 	�dass der Haushaltsplan die vorsichtig angesetzten Steuerschät-
zungen des einschlägigen Haushaltserlasses berücksichtigt. 
Insbesondere die Gewerbesteuereinnahmen der Gemeinde 
sind mit der gebotenen Vorsicht geplant und beinhalten daher 
noch Reserven mit Luft nach oben.

3. 	�dass die Verwaltung, auch mit dem Ziel einer weitestmöglichen 
Konsolidierung des Haushalts, Gebührensätze für die Bereiche:

	 - Frischwasser und Abwasser
	 - Bestattungswesen
	 - Kernzeitbetreuung
	 - Verwaltungsgebühren
	� bereits im zurückliegenden Jahr und teilweise auch aktuell neu kal-

kuliert und Gebührensätze verursachungsgerecht angepasst hat.
4. 	�dass die Verwaltung, als weitere flankierende Maßnahme, 

bereits in den beiden zurückliegenden Jahren Steuererhöhun-
gen im Rahmen der Haushaltsberatung eingebracht hat, die 
entsprechend beschlossen wurden. Davon betroffen waren mit 
der Grundsteuer, der Gewerbesteuer, Vergnügungssteuer und 
der Hundesteuer alle Steuern, welche die Gemeinde erhebt. In 
der gegebenen Situation waren diese Maßnahmen, die zu einer 
solidarischen Lastentragung in der Gemeinde beitragen sollten, 
unumgänglich und waren deshalb auch von einem großen Kon-
sens getragen. 

Vor dem Hintergrund der in den beiden vergangenen Jahren er-
folgten Maßnahmen zur Verbesserung der Einnahmenseite, ist es 
nachvollziehbar und richtig, dass die Verwaltung im Rahmen der 
aktuellen Haushaltsberatung keine weiteren Erhöhungen bei den 
Hebesätzen eingebracht hat.
Oberstes Prinzip und Ziel des neuen kommunalen Haushaltsrechts 
ist die Generationengerechtigkeit. Deshalb wird von den Kommu-
nen ein nachhaltiges Wirtschaften mit dem Ziel der Erhaltung der 
Ressourcen für nachfolgende Generationen gefordert.
Dafür müsste die Gemeinde die Abschreibungen und damit den 
Werteverzehr im gesamten Anlagevermögen verdienen und in-
folgedessen zumindest ein nachhaltig ausgeglichenes Ergebnis 
erzielen. Wenn das gelingt, lässt sich, zumindest in Höhe der Ab-
schreibungen, auch ein eventuell erforderlicher Kapitaldienst für 
eine notwendige Schuldenaufnahme darstellen. Davon sind wir 
aktuell, trotz der zurückliegenden Steuererhöhungen und Gebüh-
renanpassungen, aus den bekannten Gründe, leider immer noch 
deutlich entfernt.
Für die CDU-Fraktion ergeben sich dadurch folgende Konsequenzen:
1. 	�Es ist weiter mit Nachdruck auf eine sparsame Ausgabenbewirt-

schaftung zu achten.
	� Das hört sich zwar wenig griffig und konkret an, muss aber 

trotzdem ständig beachtet werden, auch wenn das unser struk-
turelles Grundproblem nicht lösen wird.

2. 	�Am 21. und 22. Oktober 2022 hat sich der Gemeinderat im 
Rahmen einer Klausurtagung, wie von uns in der Vergangenheit 
eingefordert, mit der Problematik unseres strukturellen Haus-
haltsdefizits befasst. Es bleibt weiterer Handlungsbedarf zu 
analysieren und notwendige Priorisierungen sind zu beraten 
und zu definieren. 

Als vorläufiges Ergebnis aus der Klausurtagung könnte man zu-
sammenfassen: 
Unsere strukturellen Defizite sind nicht verursacht durch schlech-
tes Wirtschaften der Gemeinde und betreffen nahezu alle Kom-
munen. In den beiden zurückliegenden Jahren haben wir, durch 
maßvolle Erhöhungen bei Gebühren und Hebesätzen, trotzdem 
die unumgängliche Verbesserung der Einnahmenseite vorgenom-
men. Deshalb wären aktuell weitere, schmerzhafte Maßnahmen 
eher eine Überreaktion und deshalb nicht sinnvoll. 
Im Rahmen der Verabschiedung des Haushalts 2022 hatten wir 
bereits auf einen, aus unserer Sicht, bestehenden Beratungsbedarf 
hingewiesen, den ich an dieser Stelle nochmals aufnehmen möchte.
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Die jährlichen Einnahmen aus der Kiespacht erreichen mit erfreu-
lichen TEUR 700 im Haushaltsplan 2023 eine Größenordnung, 
ohne die ein halbwegs erträgliches ordentliches Ergebnis gar nicht 
erreichbar wäre. 
Aktuell „verbrauchen“ wir diese Einnahmen aus der Kiespacht 
zur Deckung der laufenden Ausgaben im Haushalt, wohl wissend, 
dass mit diesen Einnahmen ein Flächen- und Substanzverzehr 
einhergeht, der nicht umkehrbar sein wird.
Wir halten es deshalb für dringend erforderlich, dass wir diese Ein-
nahmen, wenigstens zum Teil, dafür verwenden, Einnahmen in der 
Zukunft zu generieren. Wenn wir das haushaltsrechtliche Gebot der 
Generationengerechtigkeit ernstnehmen, müssen wir dafür sorgen, 
dass auch die nächste Generation Folgeeinnahmen erzielen kann.
Als mögliche Maßnahme hatten wir vorgeschlagen, die Gemeinde 
möge aus den Kiespachteinnahmen einen gewissen Anteil, im Rah-
men eines „Zukunftsfonds“ in regenerative Energien investieren.
Damit könnten Einnahmen in der Zukunft generiert werden und 
zugleich wäre damit eine Verbesserung der Co2-Neutralität der 
Gemeinde verbunden.
Über Grundsatzdiskussionen hinaus, sind wir bei diesem Thema 
bisher leider nicht gekommen. Hierzu sollten wir im Jahr 2023 un-
bedingt konkretere Schritte und Planungen anstreben.
Wie in den vergangenen Jahren sehen wir außerdem Defizite bei 
dem Projekt der naturnahen Bewirtschaftung der öffentlichen Grün-
flächen zum Beispiel mit Blumenwiesen. Das Naturschutzgesetz 
des Landes fordert mindestens 20% der gemähten öffentlichen 
Grünflächen als ökologisch hochwertige Blühflächen zu pflegen. 
Hier ist noch viel Potenzial zum Sparen und zum Gestalten glei-
chermaßen. Aktuell leisten wir uns hier einen jährlichen Aufwand 
von rund TEUR 470, dazu kommen dann noch einige zigtausend 
EUR für die Pflege des sogenannten „Straßenbegleitgrüns“!
Dieser Haushalt umfasst weiterhin nicht nur die kommunalen 
Pflichtaufgaben einschließlich der umfassenden Daseinsversorge 
für unsere Bürger, sondern ungeschmälert auch eine Vielzahl von 
sogenannten Freiwilligkeitsleistungen mit nicht unerheblichen 
Kosten in monetärer Form und in Form von Sachzuwendungen. 
Die Gemeinde fördert hier die Jugend und die Senioren sowie das 
vielfältige und hochwertige Vereinsleben im Ort.
Das ist bemerkenswert, in Anbetracht der erläuterten Haushalts-
daten. Es entspricht aber auch dem Verständnis des Ratsgremi-
ums zu der Frage was unseren Heimatort lebens- und liebenswert 
macht und was uns dies Wert sein sollte.
Die kontinuierliche Sanierung unserer Infrastruktur ist ein wesent-
licher Teil der kommunalen Daseinsvorsorge, die deshalb nicht ver-
nachlässigt werden darf. Die in der mittelfristigen Finanzplanung 
reduzierten Volumen und Projekte im Sektor Straßensanierung 
mögen mit Machbarkeitserwägungen zu begründen sein, führen 
aber zu der Besorgnis, dass wir hier in einen Instandhaltungs-
rückstand geraten könnten. 
Ich darf abschließend signalisieren, dass die CDU-Fraktion der 
Haushaltssatzung 2023 und den Wirtschaftsplänen 2023 der Eigen-
betriebe in der nun vorliegenden Form Zustimmung erteilen wird.
In verschiedenen Bereichen hat unser Haushalt seine Belastungs-
grenze erreicht. Der Spagat zwischen einer verantwortungsvollen 
Erfüllung der kommunalen Pflichtaufgaben und der Erhaltung 
unserer Infrastruktur einerseits und der Förderung und Sicherung 
von allem was unsere Gemeinde lebens- und liebenswert macht 
andererseits wird immer schwieriger. 
Wir bedanken uns bei der Verwaltung, beim Bürgermeister und bei 
unserem Kämmerer Herrn Gula, für die ausgezeichnete Ausarbei-
tung des umfangreichen Zahlenwerks und die hilfreichen Erläute-
rungen sowie die ergänzenden Informationen. 
Danke für Ihre Aufmerksamkeit, 
Iffezheim 03.04.2023

Stellungnahme der SPD-Fraktion
Der Haushalt für dieses Jahr zeigt wieder einen Rekord für unsere 
Gemeinde an Einnahmen und Ausgaben dar. 
So sind allein die Einnahmen aus Steuern um 400.000 Eur höher 
veranschlagt als noch 2022 und die Zuweisungen und allgemeinen 

Umlagen um 600.000 EUR als im Rechnungsergebnis 2021. Wobei 
sich hier der Anteil an der Einkommenssteuer den die Gemeinde 
für die hier lebenden Erwerbstätigen mit über 4 Mio Eur als wich-
tigste Geldquelle darstellt 
Gleichzeitig ist aber eine erhebliche Steigerung bei den Ausgaben 
geplant, so dass das Ergebnis mit einem Finanzierungsbedarf (also 
einer Kreditaufnahme von über 3 Mio) abschließt. Hier schlagen 
insbesondere die Kosten für das neue Feuerwehrhaus zu Buche 
die eine Gesamtinvestition von über 5 Mio erfordert. Ferner stei-
gern sich wieder die Aufwendungen für das Personal und allein für 
die Transferleistungen also insbesondere die Aufwendungen für 
die Schulen und den Anteil der Gemeinde an dem Kindergartende-
fizit und schlagen mit insgesamt ca. 1,6 Mio zu Buche. 
Wir haben in der Vergangenheit erheblich in die Ausbildung der 
Schüler und in die Kindergärten investiert und können den Rechts-
anspruch der Eltern auf einen Betreuungsplatz für ihre Kinder 
erfüllen. Aber diese Vorgaben wurden uns aufdoktriniert und der 
Bestimmer weigert sich immer noch die von ihm uns aufgezwun-
genen Maßnahmen angemessen zu bezahlen. Gleichzeitig will die 
große Politik aber den Kommunen, die die Verpflichtungen nicht 
erfüllt haben jetzt mit zusätzlichen Mitteln unter die Arme greifen 
damit die Kinderbetreuung gesichert ist. Für unsere Fraktion gilt: 
Wer bestellt der bezahlt und damit sollte das Land die Betreuungs-
kosten für die Kinder übernehmen und den Beitrag für die Bereit-
stellung der Schulen erheblich erhöhen. Aber hier ist wohl von den 
Amtsträgern nichts, aber auch gar nichts zu erwarten,weil es finan-
ziell besser ist hier die Kommunen ihrem Schicksal zu überlassen 
da die Eltern viel näher am Rathaus und am Gemeinderat sind als 
bei den Parlamentariern in Stuttgart oder Berlin. 
Für die Zukunft gilt die Ertragsseite zu verbessern und die Aufwen-
dungen auf das notwendige Maß zu beschränken. Die Einnahmen 
der Gemeinde wurden schon durch die Anhebung der Hebesätze 
für die Gewebesteuer verbessert. Wann und was die Grundsteuer-
reform bringt wird sich noch zeigen. 
Aber insbesondere bei den Aufwendungen bei Ausgaben die über 
die gesetzlichen Aufgaben der Gemeinde hinaus gehen sollte in 
Zukunft das Engagement der Gemeinde überdacht werden. Wir 
sollten uns bewusst werden dass wir bei den freiwilligen Leistun-
gen Einschränkungen finden müssen, die den Nutzern wehtun 
werden, die aber so nicht von der gesamten Bürgerschaft von 
Iffezheim finanziert werden können. 
Für die SPD Fraktion kann ich die Zustimmung zu diesem Haushalt 
signalisieren. 
Wir danken Herrn Gula und Herrn Bürgermeister Schmid für die 
Erstellung des Zahlenwerks.

Landesinnovationspreis BW 2023 - 
Bewerbung bis 31.05.2023 möglich!

Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus schreibt den 
Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg, den Dr.-Rudolf-
Eberle-Preis, für besondere innovatorische Leistungen mittelstän-
discher Unternehmen aus. Ausgezeichnet werden beispielhafte 
Leistungen:
- 	� bei der Entwicklung neuer Produkte, Verfahren und technologi-

scher Dienstleistungen
- 	� bei der Anwendung moderner Technologien in Produkten, Pro-

duktion oder Dienstleistungen.
Es werden Preisgelder in Höhe von insgesamt 50.000 € sowie Ur-
kunden vergeben. Darüber hinaus lobt die MBG mittelständische 
Beteiligungsgesellschaft Baden-Württemberg GmbH im Rahmen 
des Wettbewerbs einen Sonderpreis für junge Unternehmen in 
Höhe von 7.500 € aus.
Bewerben können sich kleine und mittlere Unternehmen aus In-
dustrie, Handwerk sowie technologischer Dienstleistung.
- 	 mit Sitz in Baden-Württemberg und
- 	 einem Jahresumsatz bis zu 100 Mio. € und
- 	 max. 500 Beschäftigten.
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Die Bewerbungen werden nach folgenden drei Kriterien beurteilt:
- 	 technischer Fortschritt
- 	 besondere unternehmerische Leistung
- 	 nachhaltiger wirtschaftlicher Erfolg. 
Preisverleihung und Dokumentation die Preise und Anerkennun-
gen werden in einer öffentlichen Veranstaltung am 21.11.2023 
verliehen. 

Haben Sie weitere Fragen? 
Auskunft zum Innovationspreis erhalten Sie beim Regierungsprä-
sidium Stuttgart:
Tel. 0711/123-2602
E-Mail: bewerbung@innovationspreis-bw.de
Internet: www.innovationspreis-bw.de
Bewerbungsschluss
31. Mai 2023

Maria-Gress-Schule

Lernen durch Engagement - 
Spendenaktion der 7. Klassen für die Tafel in Rastatt
„Viele erreichen mit wenig viel“- mit diesem Motto könnte man das 
umschreiben, was die 7. Klassen der Maria-Gress-Schule Iffezheim 
in den letzten Wochen gemeinsam auf die Beine gestellt haben. 
Im Rahmen ihres Jahresprojektes „Soziales Engagement“ be-
schäftigen sich die SchülerInnen seit Beginn des Schuljahres mit 
diesem Thema. Neben dem Einblick in Ehrenämter, dem Besuch 
der Freiwilligen Feuerwehr Iffezheim, dem KoKo-Training in den 
Kompakttagen und freiwilligen Tagespraktika in sozialen Einrich-
tungen entstand auch die Idee zu der Spendenaktion.Umgesetzt 
wurde diese dann im Rahmen der Projekttage. Man nahm Kontakt 
zur Rastatter Tafel auf, erfragte den benötigten Bedarf, erstellte 
Flyer für alle Klassen, gestaltete Plakate und Durchsagen und ver-
fasste eine Email an alle Eltern der Schule. Es startete eine große 
Werbeaktion für die über 40 bereitgestellten Tafelkisten, die es in 
den einzelnen Klassen zu füllen galt. Dabei waren vor allem halt-
bare Lebensmittel. Nudeln, Reis, Konserven, Hygieneartikel - die 
Spenden waren vielfältig und die 7.-Klässler freuten sich über jede 
davon. Auch am Tag der offenen Tür der Schule wurden Geldspen-
den gesammelt, mit welchen die Boxen durch weitere Einkäufe 
weiter ergänzend gefüllt werden konnten.

Die 40 gut gefüllten Kisten konnten dann im März der Tafel Rastatt 
übergeben werden. Die Freude war auf beiden Seiten groß, als ein 
LKW der Tafel an die Schule kam und dieser mit so vielen Spenden-
artikel beladen werden konnte. 
„Viele erreichen mit wenig viel!“ - diesem Motto kann man nach 
dieser Aktion nur zustimmen! 

Alle 7.-KlässlerInnen möchten an dieser Stelle noch einmal danke 
sagen, danke für die Unterstützung und die große Spendenbereit-
schaft an der Maria-Gress-Schule Iffezheim.

Volkshochschule

Volkshochschule Landkreis Rastatt
Weitere Info und Anmeldungen: Lieselotte Van Poucke
Telefon: 07222/381-3514 und 07227/99 17 57 (mit AB)
Iffezheim@vhs-landkreis-rastatt.de
Online Anmeldungen unter www.vhs-landkreis-rastatt.de 

AU35125IF - Einmal kochen, zweimal genießen. 
Kochkurs mit Regina Wemmert
Donnerstag, 27.04.2023, 18:30 - 22:00 Uhr, Maria-Gress-Schule 
Wer sich im hektischen Alltag nachhaltig, gesund und abwechs-
lungsreich ernähren möchte, kann absichtlich die doppelte Menge 
kochen, um aus den geplanten „Resten“ komplett neue Gerichte 
zu zaubern. Ob Reis, Pasta, Kartoffeln, Gemüse oder Hähnchen, 
wir kochen gewisse Zutaten in größeren Mengen, um sie später 
einzufrieren oder gleich am nächsten Tag als völlig neues Gericht 
aufzutischen. Hier lernen Sie alltagstaugliche Rezepte kennen, die 
Zeit und Arbeit sparen und ohne großen Aufwand schmackhaft 
spannend bleiben.

AU35161FIF - Fiesta Mexicana 
Meet & Cook für Frauen mit Christiane Fallah 
Donnerstag, 11.05., 18:30 - 22:00 Uhr, Maria-Gress-Schule
Geprägt von verschiedenen Kulturen und Traditionen bietet die 
mexikanische Küche eine einzigartige Mischung von Aromen, 
Gerüchen und Farben. Wir kreieren aus typischen Zutaten wie 
Avocado, Chili, Mais, Tomaten, Bohnen, Koriander, Limonen, Käse, 
Mango und Schokolade aufregende Gerichte mit und ohne Fleisch. 
Freuen Sie sich auf eine gekühlte Avocadosuppe, Hähnchen-En-
chiladas, frische Tortillas, Quesadillas und ein Brotauflauf mit Nüs-
sen und Mozzarella. Kombinieren Sie nach Belieben mit buntem 
Salsa, Guacamole und schmackhaften Beilagen, wie z. B. Reis mit 
Kreuzkümmel und Paprika. Ein Kokos-Limonen-Trunk sowie ein 
mexikanischer Sonnenaufgang im Glas runden den mexikanischen 
Kochabend ab. 

Sie erleichtern damit die zuverlässige 

Zustellung Ihres Amts-/Mitteilungsblattes.

Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar beschriftet?
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Freiwillige Feuerwehr Iffezheim

Proben und Termine
Mi., 12.04. - 19:00 Uhr - Maschinisten
Fr., 14.04. - 19:00 Uhr - Bootsprobe

Seniorenabteilung
Liebe Feuerwehr-Senioren,
wir treffen uns am Samstag, 08.04. um 14:00 Uhr zur Besichtigung 
der Baustelle des neuen Feuerwehrhauses. Treffpunkt ist im Bruch-
weg, am Eingangstor der Baustelle.

Deutsches Rotes Kreuz -  
Ortsverein Iffezheim

Ostergrüße
Der DRK-Ortsverein Iffezheim wünscht allen Mitgliedern, Freunden 
und der gesamten Einwohnerschaft ein frohes Osterfest voller 
Überraschungen und Leckereien!

Einladung zur Generalversammlung 2023
Unsere diesjährige Generalversammlung für das Berichtsjahr 
2022 findet am Samstag, 15.04., um 20:00 Uhr statt. Alle aktiven 
Mitglieder, Fördermitglieder, Freunde und Mitglieder des JRK sind 
hierzu herzlich eingeladen. Wir freuen uns, dass wir nach Aufhe-
bung der Corona-Einschränkungen alle wieder in „unseren“ Räu-
men im DRK-Depot in der Karlstraße 14 begrüßen können.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
  1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
  2.	 Bekanntgabe der Tagesordnung
  3.	 Gedenken an verstorbene Mitglieder
  4.	 Bericht des Vorsitzenden
  5.	 Bericht der Bereitschaftsleitung
  6.	 Bericht der Schriftführerin
  7.	 Bericht der Kassiererin
  8.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassiererin und 

der Vorstandschaft
  9.	 Bericht des Jugendrotkreuzes
10.	 Grußworte
11.	 Wahlen
12.	 Grußworte des Kreisverbandes
13.	 Ehrungen
14.	 Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Wünsche und Anträge sind bis 08.04. schriftlich beim Vorsitzen-
den Christoph Heier einzureichen. Nach dem offiziellen Programm 
gibt‘s wieder einen Imbiss und die Gelegenheit, in gemütlicher 
Runde noch einige Schwätzchen zu halten.

Unsere nächsten Termine
12.04.	� Seniorenstammtisch ab 15:00 Uhr im Depot, 
	 bitte um telefonische Rückmeldung an Stephanie.
15.04.	 Generalversammlung um 20 Uhr im Depot
18.04.	 Unterrichtsabend mit Themen aus EH/San
25.04.	 Unterrichtsabend: Typische Einsätze 
	 für den Betreuungsdienst
02.05.	 Materialcheck, Putzen, Wagenpflege

Wie immer finden die Ausbildungen dienstags um 20:00 Uhr im 
Depot statt. Die Führungsmannschaft freut sich über die regelmä-
ßige Teilnahme. Die gesamte DRK-Mannschaft freut sich natürlich 
über Verstärkung durch weitere Mitstreiter:innen.

Hochzeit von Manfred und Carina
Am Samstag letzter Woche durften wir mit einer Abordnung der 
Hochzeitsfeier von unserem Vorstandsmitglied Manfred und sei-
ner Braut Carina in der Kirche in Ettlingen beiwohnen und waren 
auch beim anschließenden Empfang eingeladen.

Die Sonne strahlte leider nicht wirklich an diesem Nachmittag, 
dafür überstrahlten die Brautleute alles und steckten alle Gäste 
mit ihrer guten Laune an. Traditionsgemäß mussten die beiden 
beim Auszug aus der Kirche die von unserem Spalier aufgespannte 
„Bindenbarriere“ durchschneiden. Da wir eine nicht gerade schar-
fe Schere dabei hatten, bereitete das Ganze doch ein wenig Mühe. 
Optisch aufgewertet wurde unser rotes Spalier durch die Sportka-
meraden von Carina in ihrem weißen Karate-Dress. Nochmals ganz 
herzliche Glückwünsche an das Brautpaar von allen Kameradinnen 
und Kameraden und der gesamten Vorstandschaft!

CHORissimA e. V.

Probewochenende am Thomashof
Am frühen Samstagmorgen haben sich die Frauen des Chores auf 
den Weg nach Karlsruhe gemacht. Ziel der CHORissimAs war der 
Thomashof - ein Tagungshaus, das unser Quartier für das diesjäh-
rige Probewochenende sein sollte. Nach einer kurzen Anfahrt und 
dem Beziehen der Zimmer starteten wir pünktlich mit der ersten 
Einheit. Stimmbildung stand auf unserer Agenda - wir trainierten, 
mit der richtigen Atemtechnik unsere Stimme besser zu stützen. 
Anschließend begannen wir intensiv damit, die Stücke für unser 
Konzert im Mai zu üben. Wir feilten an den unterschiedlichen 
Stimmlagen, integrierten Percussion-Instrumente in passenden Si-
tuationen und machten uns Gedanken zu Choreografien. Im Laufe 
der zwei Tage sind wir richtig „warm gelaufen“ - die Intonation der 
Lieder sitzt sicher, wir haben an der Dynamik gearbeitet und die 
Texte sind bei den meisten Frauen schon auswendig abrufbar. Die 
intensiven Proben haben sich gelohnt, wir haben gute Fortschritte 
gemacht und fühlen uns gut vorbereitet.
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Natürlich kommt an einem 
Probewochenende auch die 
Zeit miteinander nicht zu kurz. 
Wir hatten viel Zeit für den ge-
meinsamen Austausch und wir 
Frauen alle haben es genossen, 
in unserer Unterkunft „bekocht“ 
zu werden - sonst sind es ja doch 
in der Regel wir, die daheim am 
Herd stehen und den Haushalt 
schmeißen. Und so nutzten wir 
den gemeinsamen Abend auch, 
um uns intensiv über unsere 
Konzert auszutauschen. Wir 
freuen uns schon sehr darauf 
- und drumherum gibt es vieles 
zu organisieren. Neben dem mu-
sikalischen Genuss möchten wir 
unsere Konzertbesucher auch 
-ulinarisch verwöhnen. Dieses 
Angebot haben wir nun miteinander abgestimmt und können in 
die konkrete Vorbereitung gehen. Wir freuen uns auf einen tollen 
Konzertabend.

Termine
Mittwoch, 12. April	 keine Probe
Samstag, 15. April	 Probe-Samstag von 11:00 - 13:00 Uhr

Musikverein Iffezheim e. V.

Osterkonzert am 09.04.2023, 19:30 Uhr 
Schulsporthalle Maria-Gress-Schule
Der Musikverein Iffezheim lädt auch in diesem Jahr wieder zu sei-
nem traditionellen Osterkonzert ein und verspricht wieder beste 
Unterhaltung.
Nachdem letztes Jahr die Schulsporthalle als neue Lokalität Pre-
miere hatte, wird der Musikverein auch in diesem Jahr an gleicher 
Stätte seinen bunten Melodienstrauß präsentieren.
Unter der bewährten Leitung von Markus Mauderer erwartet das 
Publikum ein unterhaltsames Programm, das für jeden Zuhörer 
etwas zu bieten hat.
Freunde der konzertanten Blasmusik erleben mit dem jungen ös-
terreichischen Komponisten Fritz Neuböck in „Another Opening“ 
ein schmissiges Eröffnungswerk, das Lust und Laune auf die wei-
teren erlesenen Perlen des Konzertabends macht.
Das Publikum erlebt mit der Aufführung der „Greek Folk Song Suite 
Nr. 2“ eine Premiere: Dieses Werk, das der schweizerische Kompo-
nist Franco Cesarini als Fortsetzung seiner ersten Suite aus dem 
Jahre 2001 komponiert hat, wird der Musikverein Iffezheim am 
Ostersonntag als deutsche Erstaufführung exklusiv präsentieren.
Aus der Feder von Benjamin Yeo aus Singapore stammt die Kom-
position „Flight-Adventure in the Sky“, in der, wie man unschwer 
am Titel erkennen kann, Erlebnisse und Eskapaden eines Fluges 
musikalisch dargestellt werden.
Freunde der traditionellen Bläsermusik kommen mit der „English 
Folk Song Suite“ des britischen Komponisten Ralph Vaughan Wil-
liams auf ihre Kosten. Dieser Klassiker ist ein Standardwerk der 
sinfonischen Bläserliteratur und eines der weltweit meist aufge-
führten Werke überhaupt. Ganz andere Töne erklingen in „Adai 
Adai“, einem Volkslied aus Brunei, das von Siegmund Andraschek 
für Blasorchester eingerichtet wurde. „The Greatest Showman“ ist 
derzeit in aller Munde und auch der MV Iffezheim wird sich dieser 
Musical-Melodien annehmen. Schließen wird der Musikverein mit 
einem Medley unvergessener Italo-Hits, die an die Filmklassiker 
mit Adriano Celentano erinnern.
Anders als im Vorjahr werden wir ebenerdig auch zwei Stuhlreihen 
stellen, damit auch ältere Mitbürger, die auf eine Sitzgelegen-
heit mit Rückenlehne angewiesen sind , unser Konzert genießen 

können. Karten für das diesjährige Osterkonzert, das auch die 
erfolgreiche Nachwuchsarbeit durch den beginnenden Auftritt 
der Jugendkapelle dokumentiert, gibt es bei Zimmers und allen 
aktiven Musiker/innen. Saalöffnung ist bereits um 18:45 Uhr, wir 
werden schon vorab Getränke und kleine Snacks anbieten. Wir 
freuen uns auf Sie.
Probenwochenende vom 31.03. - 02.04.2023

Das war eine harte aber notwendige Arbeit. Insgesamt haben wir 
rund 13 Stunden in Satz- und Gesamtproben miteinander ver-
bracht, um uns für das bevorstehende Osterkonzert fit zu machen. 
Und es hat sich gelohnt. Unser Dirigent Markus Mauderer wird uns 
nun in weiteren drei Proben im Lauf der Woche den letzten Schliff 
geben. Vorschlag, Sie schauen sich das Ergebnis an und machen 
sich am Sonntag ein eigenes Bild. 

Auch die Jugendkapelle hat fleißig geübt. Wir heißen Sie gerne 
willkommen. Ganz herzlichen Danke unserem Orgateam, das für die 
Versorgung zuständig war, allen voran Sigges, Eva-Maria und Sina. 

Termine
09.04., 19:30 Uhr 
Osterkonzert in der Turnhalle der Maria-Gress-Schule
11.04., 18:00 Uhr Abbau Osterkonzert
Weitere Infos
findet ihr auch unter www.musikverein-iffezheim.de.

MGV Liederkranz Iffezheim

Frohe Ostern!
Die Sänger wünschen allen Einwohnern Iffezheims ein schönes 
und friedliches Osterfest! Wegen des Feiertags findet am Karfreitag 
keine Probe statt. 
Nächste Probe: Freitag, 14. April

Termine:
Donnerstag, 27.04.	� Seniorenstammtisch im „Leuchters an der 

Rennbahn“
Montag, 01.05.	 Maisingen
Freitag, 05.05.	 Geburtstagsständchen
Freitag, 21.07.	 Sängerhock

Mehr über den Chor
und über uns Sänger erfährt man auf unserer Homepage 
mgv-liederkranz-1857-Iffezheim.de.

Karten Vorverkauf ab 17. April.
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Fanfarenzug Iffezheim

Generalversammlung 2023
Am Freitag, 24.03. fand die Generalversammlung des Fanfaren-
zugs Iffezheim 1968 e. V. im gewohnten „Wohnzimmer“ und Ver-
einsheim, dem Fanfarenkeller, statt. In dieser Generalversamm-
lung ging es um das vergangene Geschäftsjahr 2022.
An der Generalversammlung nahmen 45 Mitglieder, darunter drei 
Jugendlicher/Kinder unter 18 Jahren, zwei Gemeindemitglieder, 
sowie Bürgermeister Christian Schmid teil.
Zu Beginn erwähnte der 1. Vorsitzende Roland Schmalz die Her-
ausforderungen, die sich nach der Corona-Pandemie dem Verein 
gegenüberstellen, dankte aber auch den Mitgliedern für ihre 
Vereinstreue, sowie die Hilfsbereitschaft auf unseren Veranstal-
tungen. Ein ganz besonderer Dank galt unserer verstorbenen Kas-
siererin Elke Schneider. Roland Schmalz erinnerte mit emotionalen 
Worten an Elke. Er las einen Brief von Franz Schneider (Mann von 
Elke Schneider) vor, in dem sich Franz mit einem großen Dank an 
den gesamten Verein wandt.
In einer Gedenkminute wurde den verstorbenen Mitgliedern un-
seres Vereins gedacht. Leider haben wir in diesem Geschäftsjahr 
2022 drei Mitglieder verloren.
Roland Schmalz übernahm kommissarisch das Amt des Kassie-
rers und las den Kassenbericht vor. Demnach startete das Jahr, 
aufgrund der damals noch geltenden Corona-Regeln, mit wenig 
Einnahmen. Die Umsätze beim Bahnhof-Fest und der Rennbahn-
bewirtung waren dagegen gut. Ebenso erwähnte Roland Schmalz, 
dass die Mitgliedsbeiträge zur vollen Verfügung standen und diese 
hauptsächlich dafür verwendet werden unseren neuen Dirigenten 
Igor, der seit November bei uns ist, zu bezahlen.
Durch die Kassenprüfer Thomas Hörth und Karl Oesterle erfolgte 
am Mittwoch, 22.03.2023 die jährliche Kassenprüfung. Insgesamt 
wurden 177 Einträge verbucht. Thomas Hörth bestätigte eine ein-
wandfreie Kassenführung von Roland Schmalz, zuvor Elke Schnei-
der. Der Verein darf sich über 283 Mitglieder freuen, das teilte 
Schriftführer Kevin Sackmann in seiner Rede mit. Er blickte auf die 
Ereignisse des Geschäftsjahres zurück, berichtete über Auftritte, 
Veranstaltungen sowie die vergangene Faschingskampagne, wel-
che aus seiner Sicht erfolgreich verlief. Kritisch erwähnte Kevin 
Sackmann auch, dass die Digitalisierung im Verein vorangetrieben 
werden müsse, ohne selbstverständlich die älteren Mitglieder 
ausgrenzen zu wollen. Der Fanfarenzug stehe auf Social Media 
gut da und wächst immer weiter. Abschließend appellierte Kevin 
Sackmann, dass Kommunikation im Vereinsleben sehr wichtig ist 
und forderte auf „schwätzt miteinander und bringt euch ein“.
Jugendleiter Niclas Hörth freute sich über den weiterhin gro-
ßen Zuspruch der Kinder und Jugendlichen. Die regelmäßigen 
Jugend-Trommler-Proben waren gut besucht. Leider musste die 
Zeltübernachtung während der großen Woche, sowie die Weih-
nachtsbäckerei krankheitsbedingt ausfallen, weshalb es kaum 
Kinder/Jugend-Aktivitäten gab. Ebenso erwähnte Niclas Hörth die 
schwache Resonanz der Eltern in der für Kinder/Jugendaktivitäten 
angelegten WhatsApp-Gruppe und hofft hier auf mehr Initiative. 
Zum Schluss verkündete Niclas Hörth, dass er das Amt des Jugend-
leiters nicht mehr fortführen wird. Er bedankte sich für das Vertrau-
en in seine Person und ist überzeugt, dass seine Nachfolgerin sich 
ebenso gut einbringen wird.
Der neue Dirigent Igor Colosean erzählte den Mitgliedern die Ge-
schichte, wie er als Musiklehrer der Musikschule Iffezheim gefragt 
wurde, ob er einen Fanfarenzug leiten möchte. Es packte ihn und 
war bzw. ist für ihn eine große Herausforderung, der er sich unbe-
dingt stellen möchte. Der Verein habe ein gutes Niveau, was er mit 
seiner Arbeit aber nochmal anheben will. Nach ein paar Monaten 
im Amt fühlt sich Igor Colosean entspannt, gut aufgenommen in 
die Vereinsfamilie und bedankt sich für die Unterstützung der Mit-
glieder. „Wie bringen wir frischen Wind in die Probearbeiten?“ Das 
fragte sich Zugführer Manuel Bic nach dem Corona-Winter 2022, 
also noch bevor wir mit Igor Colosean einen geeigneten Dirigenten 

gefunden hatten. Die große Aufgabe war es auch über den Som-
mer die Proben immer wieder interessant zu halten. Manuel Bic 
dankte deshalb auch Niclas Hörth und Jan Hertweck, die mit ihm 
zusammen, zwei neue Lieder ausgesucht und geschrieben haben. 
Ein weiterer Dank ging an Nadja Schnurr, Julian Schnurr und Mar-
lon Asal, die z. T. die Jugendproben geleitet haben. 
Manuel Bic freute sich über die erfolgreiche Wahl des Dirigenten. 
Man habe sich für Igor Colosean entschieden und mit ihm nicht 
nur einen Dirigenten, sondern auch einen Freund und ein weiteres 
Mitglied gefunden.
Unser Beisitzer der Vorstandschaft, Sebastian Ollech, übernahm 
den Bericht des Beisitzers der passiven Mitglieder, Michael Mer-
kel. Voller Optimismus und Zuversicht haben wir in das Jahr 2022 
geblickt - und nun ein Jahr später kann man sagen, dass sich 
diese Zuversicht und der Optimismus ausgezahlt haben. Der Rent-
nerstammtisch ist wieder zurück im Fanfarenkeller, Manfred Hauns 
übernimmt künftig die Bewirtung. Sebastian Ollech blickte auf die 
Veranstaltungen und die Rentnerstammtische zurück und dankte 
den passiven Mitgliedern für deren großartige Unterstützung.
Für die anstehenden Wahlen wurde Bürgermeister Christian 
Schmid als Wahlleiter bestimmt. Herr Schmid betonte, dass wir 
alle von der guten Zusammenarbeit zwischen Gemeinde und Fan-
farenzug profitieren. Er freut sich auf das Bahnhof-Fest, wünscht 
dem Verein alles Gute, viel Spaß und Erfolg.
Bei den Wahlen wurden folgende Mitglieder, für die kommenden 
zwei Jahre, gewählt: 
1. Vorsitzender	 Roland Schmalz (einstimmig) 
Zugführer	 Manuel Bic (einstimmig) 
Jugendleiter	 Alexandra Weiler (einstimmig) 
Beisitzer der passiven Mitglieder	 Michael Merkel (einstimmig) 
Instrumentenwart	 Manuel Hauns (einstimmig) 
2. Beisitzer der Vorstandschaft	 Vanessa Spitzmesser (einstimmig)

Für ein Jahr wurden gewählt: 
Kassierer	 Thomas Hörth (gewählt, eine Gegenstimme) 
Kassenprüfer	 Karl Oesterle & Roland Linz (einstimmig)

Bei den darauffolgenden Ehrungen wurden z. T. auch Ehrungen 
aus 2022 nachgeholt. Für ihre Treue zum Verein wurden folgende 
Mitglieder geehrt: 
 
 

5 Jahre 
Jonah Bic, Maileen De Leon, Luis Eberle (2022) 
Phil Eberle, Charlie Schnurr, Hanna Hauns (2023)

10 Jahre
Marlon Asal, Saskia Schnurr, Julian Schnurr, Merle Lauber (2022)

15 Jahre
Michael Frietsch, Günther Frietsch, Heinz Lauber, Patrick Laß 
(2023) 

20 Jahre
Steven Kühn (2023)

25 Jahre
Herrmann Heitz (2022)
Jana Schneider, Lukas Heitz, Isabella Langner, Andreas Trapp, 
Nadja Schnurr (2023)
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40 Jahre 
Johannes Rostek, Norbert Kronimus (2022) 
Daniel Hauns (2023) 

45 Jahre 
Karola Stelzer, Hubert Schneider (2023) 

50 Jahre
Helmut Groeger, Anes Schlampp, Wolfgang Leuchtner, Kurt Herr 
(2022)
Sabine Laubel, Alfred Bratke, Peter Härtel, Ursula Werling, Wolf-
gang Fritz, Helmut Adler, Günter Fröhling, Erich Bleich, Manfred 
Schäfer (2023)

55 Jahre
Manfred Groll, Kurt Henkel, Norbert Lauinger, Leo Merkel, Wolfgang 
Oesterle, Ewald Schneider, Hans Schneider, Kurt Hilser, Kurt Zoller, 
Eberhard Frietsch, Manfred Hauns, Wilfried Jung, Erich Merkel, Karl 
Oesterle
In einem kurzen Ausblick auf die kommenden Monate erwähnte 
Roland Schmalz, dass das 55-jährige Jubiläum in das Bahnhof-Fest 
integriert wird. Man wolle befreundete Fanfarenzüge einladen und 
gemeinsam feiern. Ebenso sei eine Weinprobe beim Weingut Joh-
ler, ein Oktoberfest in der Festhalle (für Mitglieder), sowie ein Auf-
tritt beim Dorffest in Steinmauern geplant. Herrmann Heitz schlug 
einen Vereinsausflug nach Berlin vor, welchen wir auf längere Sicht 
(2025) planen könnten. 
Roland Schmalz beendete nach den Vorschlägen und Meldungen 
der Vereinsmitglieder die harmonische Generalversammlung und 
lud zum gemütlichen Beisammensein ein.

Iffzer Dorfputz 
Der Fanfarenzug hat beim Iffzer Dorfputz, trotz Wind und Wetter, 
tatkräftig mitgeholfen. Wir danken den Mitgliedern, sowie allen 
Iffzern, dass unser Dorf nun noch schöner ist. 

Frohe Ostern
Der Fanfarenzug Iffezheim wünscht allen Mitgliedern, deren Fami-
lien sowie allen Bürger von Iffezheim eine wunderbare Osterzeit. 
Bleibt gesund und habt viel Spaß. 

Keine Probe
Aufgrund vom Feiertag findet am Karfreitag keine Probe im Fanfa-
renkeller statt. Die nächste Probe ist am 14.04. dann wieder mit 
Darts und einem kleinen Snack in der Pause. Wir freuen uns auf 
rege Teilnahme. 

FZI online
Facebook: Fanfarenzug Iffezheim 
Instagram: fziffezheim

Anglerkameradschaft Iffezheim e. V.

Fischessen am Karfreitag
Die AKI lädt am Karfreitag, 07.04. zum Fischessen am Quellloch ein
Die Küche ist von 11.00 bis 15.00 Uhr geöffnet und verwöhnt Sie 
mit Zanderfilets, Schollenfilets und Tintenfischstreifen sowie Pom-
mes, selbst gemachtem Kartoffelsalat oder Brot. Natürlich gibt es 
auch Getränke aller Art, z. B. Bier vom Fass der Brauereien Franz 
und Hopfenschlingel, Kaffee und Kuchen.

Unsere Jugend übernimmt gerne die Betreuung der kleinen Gäste 
und lädt bei gutem Wetter zum Schnupperangeln und Turnier- 
angelsport (Castingsport) ein.

Auf Ihren Besuch freut sich die Anglerkameradschaft Iffezheim e. V.

Vereinstermine
Donnerstag, 6. April, ab 17 Uhr, Aufbau für Karfreitag am Ver-
einsgelände Quellloch.
Karfreitag, 7. April, Arbeitseinsatz nach Diensteinteilung der Res-
sorts.
Samstag, 8. April, ab 9 Uhr, Abbau am Vereinsgelände Quellloch.

Jungangler- und Castingsportler
Samstag, 15. April 2023, Internationales Castingsportturnier in 
Linz/Österreich. 3-5 Kämpfer. Meldungen über die sozialen Medien. 

Sie haben Fragen zu Ihrem
Abonnement?
Kontakt: abo.duerrschnabel.com
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Fußballverein Iffezheim

Ergebnisse und Termine Senioren
Die nächsten Termine
Sa., 08.04.
15.15 Uhr, FV Bad Rotenfels II - FVI II
17.00 Uhr, FV Bad Rotenfels - FVI
Di., 11.04.
19.00 Uhr, SV Bietigheim II - FVI II
Mi., 12.04.
19.00 Uhr, SV Bietigheim - FVI
So., 16.04.
13.15 Uhr, FVI II - SV Michelbach II
15.00 Uhr, FVI - SV Michelbach
So., 23.04.
15.00 Uhr, FC Gernsbach - FVI
Mi., 26.04., Bezirkspokal Halbfinale
18.00 Uhr, FVI - SV Sasbachwalden

Ergebnis vom Wochenende
Die Spiele in Bietigheim fielen dem Wetter und den widrigen Platz-
verhältnissen zum Opfer. Die Nachholtermine stehen bereits fest 
(siehe Spielplan oben).

Jugendabteilung
Wir sind gut, bei uns macht‘s Spaß!

Ergebnisse vom Wochenende
C I-Junioren 1. Kreisliga A
SG Bühl II - SG Iffezheim	�  2:4

E II-Junioren Kleinfeldklasse
FV Steinmauern II - FV Iffezheim	�  4:0

E I-Junioren Kleinfeldklasse
FSV Kappelrodeck/Waldulm - FV Iffezheim	�  4:0

Die restlichen Jugendspiele fielen wegen dem schlechten
Wetter und der Unbespielbarkeit der Plätze leider aus.

Tennisclub Iffezheim
Saisonstart beim Tennisclub Iffezheim am Samstag, 15. April 
2023 mit einem Tennis-Eröffnungsturnier und einem Kinder- und 
Jugendaktionstag
Arbeitseinsatz: Da der letzte Arbeitseinsatz wegen schlechtem 
Wetter ausgefallen ist, findet am Samstag, 8. April, ab 8.00 Uhr ein 
weiterer Arbeitseinsatz statt. Es sind noch einige Verschönerungs-
arbeiten zu erledigen. Helfer sind herzlich willkommen. 
Saisoneröffnung: Der Startschuss in die Freiluftsaison fällt am 
Samstag, 15. April ,um 14.00 Uhr mit dem traditionellen Gauditen-
nisturnier für die erwachsenen Mitglieder und mit einem Aktions-
tag für die Kinder und Jugendlichen. Danach ist der Spielbetrieb für 
die Saison 2023 freigegeben. 
Aktiv startet der Tennisclub Iffezheim wieder mit zahlreichen 
Veranstaltungen für Mitglieder wie auch für Nichtmitglieder in die 
Saison. 
Schnuppertennis: Wer das Tennisspielen ausprobieren möchte, ist 
am Freitag, 21. April, von 17.30 - 20.00 Uhr herzlich zum Schnup-
pertennis auf die Tennisanlage eingeladen. Wer Interesse hat, bitte 
anmelden bei Hubert Schäfer, Tel. 0175/9 71 94 83.
Neumitgliederaktion: Zum Saisonanfang gibt es wieder ein be-
sonderes Training für die Neumitglieder, die in den vergangenen 
15 Monaten in den Verein eingetreten sind. Sie kommen in den 
Genuss von 10 kostenlosen Gruppentrainingsstunden.

Trainingszeiten: 
Freitag, 21.04., 17.30 - 20.00 Uhr

Samstag, 22.04., 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr 
Freitag, 28.04., 17.30 - 19.30 Uhr
Samstag, 29.04., 13.00 - 15.00 Uhr

Die Mitglieder müssen sich über die Homepage „tennisclub-iffez-
heim.de Rubrik Schnuppern - Anmeldung Neumitgliedertraining“ 
für die einzelnen Trainingseinheiten anmelden, damit wir die er-
forderlichen Trainer organisieren können.
Mitglied werden: Wer Interesse hat Mitglied im Tennisclub Iffe-
zheim zu werden, kann sich auch im Internet unter www.tennis- 
club-iffezheim.de informieren und anmelden sowie gleich beim 
Schnuppertennis mitmachen.

Jugendtraining: Das Training für die Kinder und Jugendlichen 
des Tennisclub Iffezheim beginnt auch wieder mit Eröffnung der 
Freiluftsaison auf der Platzanlage in der Karlstraße. Die Termine 
werden den Kindern und Jugendlichen direkt bekannt gegeben. 
Sollten Kinder und Jugendliche aus Iffezheim Interesse am Ten-
nisspielen haben, so können sie mittwochs um 18.00 Uhr auf 
die Tennisanlage kommen und sich dort bei einem anwesenden 
Trainer informieren.

Erste-Hilfe-Kurs: Am 1. April führte der TC Iffezheim erstmalig zu-
sammen mit dem Kreisverband des Deutschen Roten Kreuz einen 
Erste-Hilfe-Kurs für Vorstandsmitglieder, Trainer und Mannschafts-
führer durch. 18 Teilnehmer wurden im Clubhaus durch den 1. Vor-
sitzenden Hubert Schäfer begrüßt. Nach einer kurzen Vorstellung 
der Referentin Laura Knörr vom Ortsverein Bischweier ging es los.
Zunächst wurde eine typische Notsituation simuliert, in der den 
Teilnehmern schnell deutlich wurde, wie zögerlich man ohne tie-
fere Kenntnisse reagiert. Nach einer kurzen Theorieeinheit in der 
Themen wie die Absicherung eines Unfalls, das Absetzen eines 
Notrufs sowie die Inhalte eines Erste Hilfe Koffers besprochen 
wurden, ging es mit den ersten praktischen Übungen los. Der 
Schwerpunkt lag hierbei auf der Wundversorgung. 
Die Teilnehmer simulierte verschiedene Verletzungen und legten 
sich gegenseitig Verbände an. Nach einer Frühstückpause folgten 
weitere Übungen zu typischen Notsituationen wie beispielsweise 
Herzinfarkt oder Krampfanfall. Im nächsten Teil lag der Schwer-
punkt auf dem Umgang mit bewusstlosen Personen. Hierbei war 
die stabile Seitenlage ein wichtiger Inhalt des Trainings. 
Nach der Mittagspause drehte sich alles um das Wiederbeleben 
einer Person nach Herz-Kreislauf-Stillstand. An einer Puppe übten 
die Teilnehmer das Vorgehen bei einer Reanimation sowie den 
Einsatz eines externen Defibrillators. Zum Abschluss stand die 
Versorgung eines verunglückten Motorrad- oder Radfahrers auf 
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dem Programm. Auch wenn alle Teilnehmer hoffen, nie in solche 
Notsituationen zu kommen, sind sie sich bewusst, wie wichtig es 
ist zu wissen, was zu tun ist falls es doch einmal passieren sollte. 
Zum Abschluss bedankten sich die Teilnehmer bei Laura Knörr für 
die interessante und kurzweilige Durchführung des Kurses.

Karate Dojo Makoto

Kontakt: Roman Peter
Tel. 07229/1 84 68 60
www.dojo.makoto.de

Liebe Mitglieder, liebe Eltern,
im Zeitraum vom 06.04. bis zum 14.04. findet aufgrund der Oster-
ferien kein Trainingsbetrieb statt.
Wir wünschen allen Mitgliedern und deren Familien erholsame 
Ferien und viel Erfolg beim Eier suchen!
OSS
Der Vorstand

Weitere Infos bekommen Sie bei der Geschäftsstelle, Tel. 0721/ 
47 00 06 01. Training findet immer auf der Empore der Sporthalle 
statt und natürlich immer nach den aktuellen Corona-VO.

Turnverein Iffezheim

Saisonziel erreicht - TVI sichert sich nach spannendem Ligafinale 
den Klassenerhalt
Mal wieder nichts für schwache Nerven war das diesjährige Finale 
der badischen Turnliga am vergangenen Samstag in Singen. Für 
den TVI war in der Oberliga von einem Platz auf dem Podest bis hin 
zum Abstieg noch alles möglich. Es entwickelte sich ein spannen-
der Wettkampf, der erst mit der letzten Übung entschieden werden 
sollte.
Durch den vorletzten Platz in der Vorrunde musste die 1. Mann-
schaft gemeinsam mit der WKG Wilferdingen/Nöttingen an den 
Ringen in den Wettkampf starten. Während die anderen Mann-
schaften teilweise schwere Patzer an ihrem Startgerät verzeichnen 
mussten, konnte der TVI mit dem Start sehr zufrieden sein. Die 
starken Geräte Sprung und Barren, welche nahezu ohne Fehler 
geturnt wurden, führten im Anschluss tatsächlich sogar zur Halb-
zeitführung!

Mit gutem Gefühl startete man somit nach der Pause in die zweite 
Hälfte. Am Reck und Boden schlichen sich nun langsam kleinere 
und größere Fehler ein. Die Abstände zwischen den Mannschaften 
wurden knapper und ausgerechnet das fehleranfällige Seitpferd 

musste die Frage klären, wer an diesem Tag den Sprung aufs Po-
dest oder sogar den Gang in die Verbandsliga antreten musste. 
Einige grobe Fehler und insgesamt 3 Stürze hatten zur Folge, dass 
die gute Ausgangsposition zur Halbzeit am letzten Gerät komplett 
verspielt worden war. Der Blick auf die Anzeigentafel verriet zur 
Freude aller Iffezheimer dann jedoch schnell, 5.Platz am Ligafina-
le, Abstieg abgewendet! Man konnte sich sogar in der Tabelle noch 
auf den vierten Rang verbessern. Als Saisonfazit bleibt eines zu 
sagen: Neben Wettkampfgemeinschaften, Turngau-Mannschaften 
oder anderen Zusammenschlüssen ist es als eigenständiger Verein 
aller Ehren wert sich ein weiteres Jahr in der höchsten badischen 
Liga gehalten zu haben. Der TVI und die Turner der 1. Mannschaft 
können auf die gezeigten Leistungen sehr stolz sein. 
Auf ein weiteres Jahr Oberliga!

Förderverein Baden Galopp  
Iffezheim e. V.

Mitgliedschaft der örtlichen Vereine
In den vergangenen Wochen konnten wir als neues Mitglied unseres 
Vereines die Initativgruppe Naturschutz Iffezheim e. V. begrüßen. 
Die Gründe hierfür liegen auf der Hand: Unser Förderverein hat sich 
intensiv um den Fortbestand der Rennen bemüht und dadurch auch 
die Weiterführung der Rennbahnbewirtung gewährleistet, mit der 
die örtlichen Vereine ihre finanzielle Situation erheblich verbessern. 
Die Rennbahnbewirtung als Einkommensquelle der Vereine ist kein 
Selbstläufer und steht in direkter Abhängigkeit zum Fortbestand des 
Galopprennsports in Iffezheim, welchen wir mit unserem Verein un-
terstützen und fördern. Wir sind deshalb voller Hoffnung, dass auch 
noch viele weitere Vereine diesem Beispiel folgen und mit ihrem 
Mitgliedsbeitrag unsere Aktivitäten im eigenen Interesse unterstüt-
zen. Vielen Dank an die INI, dass Ihr unseren Verein und damit die 
Iffezheimer Galopprennbahn mit Eurem Beitritt unterstützt!

Vereinsausflug nach Düsseldorf
In diesem Jahr wollen wir für unsere Vereinsmitglieder erstmals 
eine Fahrt zu einem besonderen Galoppsportereignis in Deutsch-
land anbieten. Wir planen eine gemeinsame Fahrt mit dem Bus am 
Sonntag, 6. August nach Düsseldorf zum Preis der Diana! Folgende 
Leistungen erwartet Euch: 
-	Busfahrt von Iffezheim zur Rennbahn in Düsseldorf und zurück 
-	Plätze im Eckraum der Torquator Tasso-Lounge exklusiv für uns
-	inkl. Speisen (3 Gänge)
-	Sitzplätze vor der Lounge. Die Lounge liegt im 3. Stock der 

Haupttribüne mit Blick zum Ziel und über die gesamte Bahn. 
Anmeldung bitte bis spätestens 16. April! 
E-Mail-Adresse: info@foerderverein-baden-galopp.de 
Es gilt die Reihenfolge der Anmeldungen. Die Reise kann nur bei 
einer ausreichenden Anzahl an Teilnehmern durchgeführt werden.

Dreharbeiten
Am vergangenen Wochenende hatten wir mit freundlicher Unter-
stützung von „DER PUNKT“ GmbH und einigen Mitgliedern unse-
res Vereins einen Drehtag auf unserer schönen Rennbahn. Mehr 
möchten wir aktuell noch nicht verraten, lasst Euch in ein paar 
Wochen vom Ergebnis überraschen.
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Kleinkaliber  
Schützenverein Iffezheim

Kontakt: 
info@schuetzenverein-iffezheim.de 
www.schuetzenverein-iffezheim.de
1. Vorsitzender Christoph Neher, Severin-Schäfer-Str. 7, 
76473 Iffezheim, Tel. 0174/2 98 24 11

LG Rundenwettkampf Kreisklasse 2022/2023
An den Luftgewehr-Wettkämpfen nehmen 20 Mannschaften mit  
70 Schützen in der Herrenklasse und 27 Schützinnen in der Da-
menklasse teil. Iffezheim belegt nach dem letzten Wettkampf der 
Runde Platz 10 (10). (ab Wettkampf 2 Ergebnis des vorangegange-
nen Wettkampfs in Klammern) mit den Schützen Christoph Neher 
Platz 6 (6) und Alexander Leuchtner Platz 37 (37). Lara Leuchtner 
belegt bei den Damen Platz 6 (6) und Eva Strauß Platz 14 (14). 

Kresmeisterschaften 2023
Bei den Kreismeisterschaften in den Disziplinen Luftgewehr (LG) 
10 m Auflage, Luftpistole (LP) 10 m Auflage und Sportpistole 25 m 
Auflage am 26.03. in Iffezheim waren unsere Schützinnen und 
Schützen mit 3 Kreismeistertiteln und 2 dritten Plätzen gleich 5 mal 
erfolgreich. 
Die Ergebnisse mit Helga Zoller, Kreismeisterin LP Auflage Senioren 
I w, Klaus Zoller Kreismeister LP Auflage Senioren II m, Harald Hu-
ber Kreismeister Sportpistole Auflage Senioren I m und dritter LP 
Auflage Senioren I m sowie Gerhard Baumstark dritter LG Auflage 
Senioren IV m sind ein Spiegelbild des Trainings. Auf den weiteren 
Plätzen erreicht Klaus Zoller Platz 4 und Michael Merkel Platz 7 in 
der Disziplin LG Auflage 10 m Senioren II m. 
 

v. l. n. r. Harald Huber, Helga Zoller, Klaus Zoller, Gehard Baum-
stark fehlt auf dem Bild

Bei den Kreismeisterschaften am 02.04. in Eisental erreichen 
unsere Schützen Christoph Neher und Alexander Leuchtner in der 
Disziplin KK Gewehr 100 m in ihrer jeweiligen Altersklasse Platz 3. 
Im KK liegend 60 Schuss wird Christoph Neher siebter bei den Her-
ren I und Alexander Leuchtner dritter bei den Herren II. Herzlichen 
Glückwunsch und viel Erfolg bei den weiteren Meisterschaften.

Termine für 2023
07. - 09.07.2023 	 Schützenfest
30.09. - 04.10.2023 	 Besuch der Partnergemeinde Hoppegarten
13. - 15.10.2023 	 Rennbewirtung 
02.12.2023 	 Königsfeier 

TTC Iffezheim

Trainingsbetrieb
Jugendtraining 
Mo. u. Do. 17:30 - 19:30

Erwachsenentraining
Mo. u. Do. 19:30 - 21:00

Termine
06.04. 19.00 Uhr Vereinsturnier der örtlichen Vereine 
20.04 19.30 Uhr Mixed-Vereinsmeisterschaften 
27.04 19.30 Uhr Generalversammlung 

Info
Das Teilnehmerfeld für das Vereinsturnier der örtlichen Vereine 
ist bunt durchmischt und voll belegt. Interessierte Zuschauer sind 
gerne gesehen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Turnierbeginn 
ist um 19.00 Uhr.

Ergebnisse
Damen Verbandsliga 
TTC Iffezheim gegen TTSF Hohberg	�  2:8

Herren Bezirksklasse
Spvgg Ottenau gegen TTC Iffezheim	� 2:9

Kleintierzuchtverein Iffezheim

Arbeitseinsatz 
Der nächste Arbeitseinsatz findet am 15.04. ab 9:00 Uhr in der 
Zuchtanlage statt

Übersicht Jahresplan erstes Halbjahr 
Bitte schon vorab daran denken: 6. November - Abbau Lokalschau

April
08.04.	  �Ostereiersuchen in der Rennbahn / Beginn 15:00 Uhr / 

Karsamstag
14.04. 	Monatsversammlung 20:00 Uhr / Clubhaus FVI
15.04. 	Arbeitseinsatz Zuchtanlage ab 9:00 Uhr

Mai
Mai Jugendtag
05.05.23 	 Monatsversammlung 20:00 Uhr / Clubhaus FVI
06.05.23 	 Arbeitseinsatz Zuchtanlage ab 9:00 Uhr

Juni
02.06.23 	 Monatsversammlung 20:00 Uhr / Clubhaus FVI
03.06.23 	 Arbeitseinsatz Zuchtanlage ab 9:00 Uhr
	 Juni Stallschau

Iffezheimer Carnevals-Club

Hauptversammlung
Die diesjährige Hauptversammlung, zu der alle ICCler herzlich 
eingeladen sind, findet am Mittwoch, 19. April , um 19:30 Uhr in 
„Gorbi‘s Clubhausgaststätte“ statt.

Tagesordnung
1.	Begrüßung durch den Präsidenten
2.	Totenehrung
3.	Feststellung der Beschlussfähigkeit
4.	Berichte
	 4.1.	 Präsident
	 4.2.	 Schriftführer
	 4.3.	 Schatzmeister
5.	Bericht des Kassenprüfers/Entlastung des Schatzmeisters
6.	Fragen zu den Berichten
7.	Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes
8.	Wahlen
	 8.1.	 Präsident
	 8.2.	 Schriftführer	
	 8.3.	 zwei Kassenprüfer
	 8.4.	 kleiner Rat
9.	 Verschiedenes
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Neue Tierhilfe e. V.

Unser Osterfest findet am Oster-
sonntag von 11 bis 17 Uhr statt!
Genießen Sie bei ofenfrischem 
Flammkuchen (ebenfalls vegetarisch/
vegan), Kaffee und leckerem, selbst-
gebackenem Kuchen einen rundum 
schönen Tag auf unserem Tierhof mit 
Gnadenhof, der für alle Tierfreunde 
geöffnet ist. Gerne informieren wir 
Sie über unsere Tierschutzarbeit und 
aktuelle Projekte und es gibt wie im-
mer einen tierischen Flohmarkt zum 
Stöbern.
Kuchenspenden nehmen wir sehr ger-
ne entgegen und freuen uns auf viele 
Besucher! 
Zu diesem Anlass möchten wir Euch vorab heute unsere Hope 
vorstellen. Sie gehört zu den Tieren, die aus Zeitmangel abgege-
ben wurden. Auch ein sehr viel genannter Abgabegrund, den man 
als tierliebender Mensch nur wenig verstehen kann... Vor allem, 
wenn es um die Anschaffung eines jungen Malinois/Holländischer 
Schäferhund-Mischlings geht, sollte man sich von vornherein klar 
sein, dass man viel Zeit investieren muss, damit diese Hunderas-
se glücklich ist. Unsere zweijährige Hope hat unsere Herzen im 
Sturm erobert! Ja, sie ist überdreht, findet nicht jeden Hund cool 
und hat auch noch nichts über Leinenführigkeit gehört. Man sagt 
aber der Rasse „Holländischer Schäferhund“ nach, dass sie sehr 
gut erziehbar, gehorsam, konzentriert, loyal, anhänglich und zu-
verlässig sind! Also da ist noch sehr viel Potenzial, was will man 
als Mensch mehr (Augenzwinker)? Hope war bisher sogar 9 - 10 
Stunden alleine und blieb dabei stubenrein - Respekt gebührt dem 
Hund, der in dieser großen Zeitspanne nicht die komplette Bude 
umdekoriert und alles vollpinkelt. Für uns ist es jedoch immer 
Bedingung in einem neuen Zuhause, einen Hund nie länger als 
allerhöchstens 6 Stunden alleine zu lassen. Da Hope zu den sen-
sibleren Hunden gehört, die einen Tierheimaufenthalt nicht so gut 
wegstecken, waren wir mit ihr in der Hundeschule unseres Vertrau-
ens, damit sich keine Themen bei ihr entwickeln. Denn bis auf die 
oben erwähnten Kleinigkeiten ist Hope ein absoluter Traumhund. 
Sie geht freundlich auf Menschen zu, ist verspielt und gelehrig und 
dies alles ist noch sehr ausbaufähig! Wir suchen für Hope aktive 
Menschen, die sie als volles Familienmitglied sehen. Sie konnte in 
ihrem kurzen Leben noch nicht viel kennenlernen und das merkt 
man auch, aber wenn man Zeit und Liebe investiert und sich mit 
ihr auf „Hunde-Art“ beschäftigt, wird dies überschwänglich auch 
mit „Hunde-Liebe“ belohnt.

Buchtunger Tierhof mit Gnadenhof
Buchtunger Hof 5
76547 Sinzheim-Kartung
Tel. 07221/27 62 6, www.neuetierhilfe.de + Facebook 

Initiativgruppe Naturschutz  
Iffezheim e. V.

Kommt sie zurück nach Iffezheim, die Schleiereule?
Die Voraussetzungen dafür wur-
den geschaffen und ein selbst-
gebauter Schleiereulenkasten im 
Stall der Pferdeklinik installiert. 
Der Zeitpunkt ist auch richtig, 
da die Schleiereulen im April 
mit ihrer Brut beginnen. Es gibt 
leider immer weniger natürliche 

Nistplätze und auch die Ausweichquartiere für die nächtlichen 
Jäger (Scheunen, Dachböden) werden selten bzw. sind nicht oder 
schwer zugänglich. Und deshalb ist der Bestand in den vergange-
nen Jahren stark zurückgegangen. Daher hoffen wir, dass unser 
Angebot angenommen wird. Erst in der Dämmerung kann man die 
Schleiereulen sehen, wenn sie auf Jagd gehen. Zu erkennen sind sie 
an ihrem herzförmigen weißen Gesicht. Bestens an die Dunkelheit 
angepasst, mit scharfen Augen und empfindlichen Ohren finden 
sie nahezu jede Maus. Und Mäuse sind auch die Hauptbeutetiere. 
Je nach Nahrungsangebot brüten die Schleiereulen bis zu drei mal 
pro Jahr. Ca. 4 Wochen nach dem Ausschlüpfen verlassen die Jung-
tiere das Nest und üben die Mäusejagd. Nachdem sie endgültig 
aus dem Nest vertrieben werden, beginnt für sie die aufwändige 
Suche nach einer neuen Unterkunft. Und genau diese bieten wir 
mit dem Nistkasten einem Eulenpaar in der Pferdeklinik an.
Ein herzliches Dankeschön geht hier an die Mitarbeiter der Pferde- 
klinik, die nicht nur den „Bauplatz“ zur Verfügung gestellt, son-
dern uns auch tatkräftig beim Aufhängen des Kastens unterstützt 
haben. Ein Video über die Aktion ist zu sehen auf unserer und auf 
der Facebookseite der Pferdeklinik.

Initiativgruppe Naturschutz Iffezheim e. V.

Osterbasteln bei den Minianern
„Stups der kleine Osterhase fällt andauernd auf die Nase - ganz 
egal, wohin er lief, immer ging ihm etwas schief!“ Allerdings war 
Stups nicht am Osterbasteln der Minianer am 1. April dabei, son-
dern 17 Kinder, bei denen gar nichts schief lief.
Ganz im Gegenteil: Aufgeteilt in zwei Gruppen konnten die Kinder 
entweder aus einer Astscheibe ein Osternest entstehen lassen 
und mit Hilfe von Nägeln, Wolle und Moos den Schokolämmchen 
ein (wahrscheinlich eher vorübergehendes) Zuhause werkeln.

Am anderen Tisch entstanden aus Tetrapacks bunt bemalte Blu-
mentöpfe, die verziert und mit Frühlingsblumen bepflanzt wurden.
Da die Mädchen und Jungen schnell und fleißig gewerkelt, gemalt 
und gepflanzt hatten, war am Ende der Aktion sogar noch Zeit für 
ein lustiges Kreisspiel, bei dem zwar kein tollpatschiger Osterha-
se, dafür aber ein Känguru mit schwachem Magen eine gewisse 
Rolle spielte. 
Wir freuen uns sehr darüber, dass unser Angebot so großen Zu-
spruch findet.
Auf der Homepage der INI finden sich weitere Infos zum Verein und 
zur Gruppe (www.in-iffezheim.de).
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International Community 
of Integration ICol e.V. Iffezheim

Erdbebenhilfe Türkei/Syrien
Medizinische Hilfe und Hilfsgüter werden benötigt!
In unserem ersten 3-wöchigen Einsatz Anfang März in der Türkei 
hatten wir die Vision den Menschen zu helfen, die bisher von Hilfe 
unerreicht sind und den Weg zu bereiten für medizinisches Perso-
nal aus Deutschland.
Das war gar nicht immer so einfach. Klar, die Situation ist neu und 
keiner überblickt die hunderten Quadratkilometer Erdbebengebiet 
komplett. Wir haben uns schließlich mit verschiedenen Einhei-
mischen und Organisationen zusammengetan, um die richtigen 
Gebiete anzufahren und effektiv zu helfen. 
Als wir unser mobiles Lazarett (Auto) in abgelegenen Bergdörfern, 
am Straßenrand oder auch in größeren Camps aufgebaut haben, 
hat es nicht lange gedauert bis 50-100 Menschen mit allen mögli-
chen medizinischen Problemen um Hilfe gebeten haben.

Unser Auto als mobiles Lazarett

Unser Team bestand aus einer Krankenschwester für die schlim-
men Fälle und drei Hobby-Medizinern zum Assistieren, für die 
Priorisierung der Härtefälle (z.B. Kinder, ältere Menschen und 
besonders akute Fälle zuerst) sowie dem Aushelfen bei Wundrei-
nigung und -versorgung, Anmischen von Medizin gegen Durchfall 
oder Säubern und Eincremen der verschmutzten Haut. Wir haben 
es leider kaum geschafft, in betroffenen Gebieten auf Leute zu 
treffen, die keine Verwandten oder Bekannten durch das Erdbeben 
verloren haben. Trotzdem durften wir eine unbeschreibliche Dank-
barkeit und Freundlichkeit erfahren. 
Hygieneartikel sind Mangelware 
Was in den ersten Tagen nach dem Erdbeben das Essen war, ist 
nun die Hygiene, oftmals nicht vorhanden. In vielen Gebieten gibt 
es kein fließendes Wasser, auch Supermärkte wurden zerstört oder 
sind weiter weg und das Geld ist ebenfalls knapp, um sich mit al-
lem einzudecken. Unterwäsche lässt sich so beispielsweise nicht 
waschen und wird weggeschmissen. Neben der medizinischen 
Hilfe haben wir auch Hilfspakete verteilt. In lokalen Supermärkten 
haben wir verschiedenste Artikel eingekauft und in nicht so gut er-
schlossenen Gebieten an hilfsbedürftige Menschen verteilt. (z.B. 
ca. 1000x Unterwäsche, 600x Zahnbürsten/Pasta, Linsen 150 Kg 
uvm). Vielen Dank an alle Spender! 
Wie es weitergeht
Nach kurzer Verschnaufpause geht es am 11.04. mit dem nächsten 
3-4-wöchigen Einsatz weiter. Kurzfristig wollen wir die am stärks-
ten betroffene Provinz Hatay (Türkei) und das Gebiet um die Stadt 
Adiyaman mit medizinischer Hilfe und Sachspenden unterstützen. 
Mittel-bis langfristig wollen wir selbst Projekte initiieren. Dies 
kann der Aufbau eines medizinischen Zentrums sein oder einer 
Essensausgabe oder eines Waisenhauses in Syrien sein.
 
 

Dafür benötigen wir weitere finanzielle Mittel. Kurzfristig ca. 
10.000€ und für langfristige Projekte mehr. 
Vielen Dank für die bisherige überwältigende Unterstützung und 
für das Mittragen in Zukunft! 
Spenden könnt ihr über unser Vereinskonto
ICoI e. V.
VR Miba
IBAN: DE60 6656 2300 0075 6500 00
BIC : GENODE61IFF
„Spende für Erdbebengebiet Türkei/Syrien“ 
Name u. Anschrift für Spendenbescheinigung

Auf der Homepage gibt es noch weitere Bilder und Infos:
www.icoi.info 
Kontakt über: mail@icoi.info

Kolpingsfamilie Iffezheim

Erfolgreiche Handysammelaktion der Kolpingsfamilie geht weiter
Seit Beginn der Handysammelaktion konnte die Kolpingsfamilie 
bereits über 148 Handys einsammeln und für den guten Zweck 
weiterleiten. Wir danken allen Spendern und führen die erfolg- 
reiche Aktion fort.

Für alle Interessierten hier noch einmal alle Informationen über die 
Aktion:
Ich spende mein altes Handy gegen moderne Sklaverei!
Über 200 Millionen ausgediente Handys liegen ungenutzt in deut-
schen Schubladen. Dabei können diese Geräte noch viel Gutes 
bewirken. Denn diese Handys sind im wahrsten Sinne des Wor-
tes Gold wert. Schätzungen zufolge befinden sich in ihnen rund 
4,8 Tonnen Gold. Es werden die Rohstoffe Gold, Silber, Kupfer, 
Platin und Palladium wiedergewonnen. Das Kolpingwerk Deutsch-
land unterstützt die Handy-Spendenaktion von missio und die 
Kolpingsfamilie Iffezheim möchte innerhalb des Kolpingwerkes 
Deutschland dazu ihren Beitrag leisten.
Jedes Handy hilft zweifach!
Mit der Spende Ihres alten Handys schützen Sie die Umwelt: Sel-
tene und wertvolle Rohstoffe werden recycelt und weniger Mate-
rial muss umweltschädigend abgebaut werden. Nicht recycelbare 
Stoffe werden fachgerecht entsorgt.
Über 40 Millionen Menschen sind weltweit Opfer von moderner 
Sklaverei. Insbesondere Geflüchtete sind gefährdet von Men-
schenhandel, ausbeuterischen Lebens- und Arbeitsbedingungen 
sowie anderen Menschenrechtsverletzungen. Dabei haben viele 
von ihnen aus diesen Gründen ihre Heimat verlassen. Mit dem 
Erlös der Handyspendenaktion fördert Kolping die Bewusstseins-
bildung zur Bekämpfung von Fluchtursachen.
missio unterstützt Partnerinnen und Partner, die Menschen dabei 
helfen sich aus unwürdigen Lebenssituationen zu befreien.
Faires Handy zu gewinnen
Unter den Teilnehmenden der Aktion verlost missio jährlich zum 
Welttag gegen Kinderarbeit am 12.06. und zum Internationalen 
Tag zur Abschaffung der Sklaverei am 02.12. zehn Preise. Unter 
anderem je ein fair produziertes Smartphone sowie ein aufbe-
reitetes Smartphone von Futurephones-Shop fair produziertes 
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Smartphone gewinnen. Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.missio-hilft.de/kolping-handys
Seit mehreren Jahren unterstützen neben der deutschen Pfadfin-
derschaft Sankt Georg (DPSG) und der katholischen Frauenge-
meinschaft Deutschlands (kfd) auch das Kolpingwerk Deutschland 
sowie die katholische Landjugendbewegung „ die Handyspenden-
aktion von missio. 
Auf den Seiten zu den Partnern finden Sie alle Informationen zu 
den Kooperationen.
Welche Geräte können abgegeben werden?
Bitte beachten Sie, dass diese Sammlung nur für Handys und 
Smartphones zulässig ist. 
Tablets, Zubehör wie Kopfhörer sowie einzelne Ladegeräte oder 
einzelne Akkus dürfen nicht in die Sammelbox eingeworfen wer-
den!
Und so kann ich mein Handy spenden:
1.	Sim- und Speicherkarten aus dem Handy entfernen (bei der 

Weiterverarbeitung werden alle Daten auf dem Handy mittels 
herstellerspezifischer Verfahren gelöscht).

2.	Bei Teilnahme am Gewinnspiel: Handy inklusive Akku und 
Rückschale in die Handy-Sammelbox legen. Sollte der Akku 
lose beiliegen, bitte unbedingt die Pole vorher mit Klebestreifen 
abkleben. 

3.	Ohne Teilnahme am Gewinnspiel: Handy und ggf. Akku wie 
oben beschrieben vorbereiten und lose oder mit beliebigem 
Kuvert in die Sammelbox geben.

Abgeben können Sie Ihr Handy an folgenden Stellen:
Bäckerei Kronimus Sternenstr. 21 
(aufgestellte Sammelbox und Aktionstüten)
Iffothek Iffezheim Hauptstr. 54 
(aufgestellte Sammelbox und Aktionstüten)
Klothilde Laubel Erlenhofstr. 47 
(Handys einfach in den Briefkasten einwerfen)
Hermann Burkard Oertbühlstr. 5 
(Handys einfach in den Briefkasten einwerfen)

Cäcilienverein Iffezheim

Chortermine über Ostern
Die Chorgemeinschaft Iffezheim/Wintersdorf gestaltet in den kom-
menden Tagen folgende Gottesdienste mit:
Karfreitag, um 15.00 Uhr, in der Pfarrkirche Wintersdorf
Osternacht, um 20.30 Uhr, in der Pfarrkirche Iffezheim.
Zum Einsingen trifft sich der Chor am Freitag pünktlich um 14.15 
Uhr in der Pfarrkirche Wintersdorf und am Samstag, um 19.45 Uhr 
in der Pfarrkirche Iffezheim Die Frauenschola trifft sich am Sams-
tag bereits um 19.15 Uhr in der Pfarrkirche Iffezheim. 

kfd Frauentreff Iffezheim

Kegelabend
Liebe Frauen, 
am Mittwoch, 19.04.2023 findet um 20 Uhr unser diesjähriger 
Kegelabend statt. 
Wir werden uns im Kiga im Mittelweg um 19:40 Uhr treffen und 
fahren dann gemeinsam zur Pizzeria Vulcano nach Rastatt. 
Um Fahrgemeinschaften bilden zu können, bitte ich euch, euch 
über WhatsApp in unserer Gruppe oder telefonisch bei mir anzu-
melden, Telefon 07229/1287.

FWG  Freie Wähler Gemeinschaft

Bouleplatz-Instandsetzung
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder den Bouleplatz in der Bahn-
hofsanlage für den Spielbetrieb herrichten. 
Hierzu treffen wir uns am Samstag, 15.04.2023, um 9:30 Uhr, di-
rekt am Bouleplatz. Um den Platz von Laub, Blättern und Unkraut 
zu befreien, bringt bitte Handschuhe und ggf. einen Rechen mit.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme - auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen.

E-Mail: kontakt@kath-iffezheim-ried.de
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 9.00 - 11.00 Uhr

Gottesdienste
Donnerstag, 06.04. - Gründonnerstag
St. Michael: Ostererlebnisweg für Familien vom 02.04. - 11.04.2023 
beginnt am Kindergarten St. Michael und endet in der Pfarrkirche 
St. Michael 
16:00 Iffezheim
Haus Edelberg: evangelischer Gottesdienst im Haus Edelberg 
18:00 Plittersdorf
Betstunde
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier am Gründonnerstag, anschließend Betstunde
19:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier am Gründonnerstag, anschließend Betstunde
20:00 Iffezheim
Abend der offenen Kirche

Freitag, 07.04. - Karfreitag
St. Michael: Ostererlebnisweg für Familien vom 02.04. - 11.04.2023 
beginnt am Kindergarten St. Michael und endet in der Pfarrkirche 
St. Michael 
  9:30 Plittersdorf
Kinderkreuzweg
10:30 Ottersdorf
Ministrantenprobe für Karfreitag
11:00 Ottersdorf
Ministrantenprobe für die Osternacht
11:00 Iffezheim
Kinderkreuzweg
11:30 Plittersdorf
Ministrantenprobe für Karfreitag 
15:00 Ottersdorf
Karfreitagsliturgie, mitgestaltet durch den Kirchenchor (Blumen 
dürfen mitgebracht werden) 
15:00 Plittersdorf
Karfreitagsliturgie (Blumen dürfen mitgebracht werden)
15:00 Iffezheim
Karfreitagsliturgie (Blumen dürfen mitgebracht werden) 
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15:00 Wintersdorf
Karfreitagsliturgie, mitgestaltet von der Kirchenchorgemeinschaft 
Iffezheim-Wintersdorf (Blumen dürfen mitgebracht werden)
19:00 Ottersdorf
Kreuzweg der Jugend

Samstag, 08.04. - Karsamstag
St. Michael: Ostererlebnisweg für Familien vom 02.04. - 11.04.2023 
beginnt am Kindergarten St. Michael und endet in der Pfarrkirche 
St. Michael 
17:30 Plittersdorf
Osterfeier für Kinder und Familien anschließend Ostereiersuche 
für die Kinder
20:30 Ottersdorf
Feier der Osternacht, mitgestaltet durch den Kirchenchor (Treff-
punkt vor der Kirche)
20:30 Iffezheim
Feier der Osternacht, mitgestaltet von der Kirchenchorgemein-
schaft Iffezheim-Wintersdorf (Treffpunkt vor der Kirche)

Sonntag, 09.04. - Ostersonntag
St. Michael: Ostererlebnisweg für Familien vom 02.04. - 11.04.2023 
beginnt am Kindergarten St. Michael und endet in der Pfarrkirche 
St. Michael 
10:00! Plittersdorf
Festgottesdienst zu Ostern, mitgestaltet durch den Kirchenchor
10:00! Wintersdorf
Festgottesdienst zu Ostern
11:30 Plittersdorf
Feier der Taufe von Lea Münster
17:00 Iffezheim
Ostervesper 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz

Montag, 10.04. - Ostermontag
St. Michael: Ostererlebnisweg für Familien vom 02.04. - 11.04.2023 
beginnt am Kindergarten St. Michael und endet in der Pfarrkirche 
St. Michael 
10:00! Ottersdorf
Festgottesdienst zu Ostern, musikalisch mitgestaltet durch das 
Gemeindeteam 
10:00! Iffezheim
Festgottesdienst zu Ostern, anschl. Ostereiersuche für die Kinder
18:00 Iffezheim
Friedensgebet fällt aus!

Dienstag, 11.4.
St. Michael: Ostererlebnisweg für Familien vom 02.04. - 11.04.2023 
beginnt am Kindergarten St. Michael und endet in der Pfarrkirche 
St. Michael 
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier fällt aus!

Mittwoch, 12.04.
9:00 Ottersdorf

Eucharistiefeier
11:00 Iffezheim
Gemeinschaftsraum Haus Birgitta: Wort-Gottes-Feier im Haus Bir-
gitta
18:00 Iffezheim
Rosenkranz

Donnerstag, 13.04.
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier

Freitag, 14.04.
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier

Samstag, 15.04.
18:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier mit Gedenken der verstorbenen Mitglieder des 
Musikvereins, mitgestaltet vom Musikverein für Anneliese und 
Roman Schaaf
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier

Sonntag, 16.04. - Erstkommunion in Iffezheim
Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder

9:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier
10:00! Iffezheim
Feier der Erstkommunion
10:30 Plittersdorf
Eucharistiefeier mit Seelenamt für Brunhilde Oberle
12:00 Ottersdorf
Feier der Taufe von Helen Fink
18:00 Iffezheim
Dankandacht der Erstkommunionkinder 

Einladung zur feierlichen Ostervesper am Ostersonntag um 17.00 Uhr
Aus dem täglichen Gebet der frühen christlichen Gemeinden 
entwickelte sich das Stundengebet (Tagzeitenliturgie). Psalmen, 
Hymnen und Schriftlesungen sind Grundbausteine der Tagzeitenli-
turgie. Laudes (Morgengebet) und Vesper (Abendgebet) bilden die 
Angelpunkte des Tages. Quelle Gotteslob
Schon seit Jahren wird in Iffezheim an kirchlichen Hochfesten die-
se Tradition gepflegt. Am Ostersonntag wird in der Pfarrkirche St. 
Birgitta um 17:00 Uhr die Ostervesper gebetet und gesungen, die 
mit dem eucharistischen Segen ihren Abschluss findet. Die liturgi-
sche Leitung liegt in den Händen von Diakon Siegfried Oesterle. An 
der Orgel spielt Dr. Erwin Groß aus Ottersdorf.
Ein herzliche Einladung an Sie alle für diese Zeit für Gott am Oster- 
sonntag.

„Wachet und betet“ - offene Kirche am Gründonnerstag,
06.04.2023, 20:00 - 22:00 Uhr
Auch in diesem Jahr ist am Abend des Gründonnerstags unsere 
Pfarrkirche St. Birgitta wieder für zwei Stunden zum Gebet geöff-
net. Neben kurzen Impulsen und besinnlicher Musik ist diese Zeit 
von Stille geprägt. In Gedanken folgen wir unserem Herrn Jesus 
Christus hinauf zum Ölberg, dem Ort seiner Einsamkeit, seiner 
Enttäuschung und seiner Todesangst. Sehr herzlich laden wir Sie 
ein, diese Zeit des Innehaltens an der Schwelle zum Karfreitag 
zu nutzen und den beginnenden Leidensweg Jesu mit bewusster 
innerer Anteilnahme mitzugehen. Innerhalb der zwei Stunden 
steht es Ihnen frei, wann Sie kommen, und wie lange Sie verweilen 
möchten. Öffnen wir unsere Herzen und suchen die Gemeinschaft 
mit Jesus Christus, auf dass wir dann getröstet und froh dem ös-
terlichen Geheimnis seiner Auferstehung entgegengehen können.

Rätschen der Ministranten am Samstag vor Ostern
Auch in diesem Jahr werden die Iffezheimer Ministranten in der 
Karwoche wieder das traditionelle Rätschen durchführen. Ab der 
Eucharistiefeier am Gründonnerstag schweigen die Glocken und 
die Minis rufen mit den großen Rätschen im Kirchturm zu den Got-
tesdiensten. 

Bild einer „Rätsche“ 
Am Morgen des Karsamstags ziehen sie dann mit ihren Hand-
rätschen durch den Ort, um damit auf die Besonderheit dieses 
Tages hinzuweisen und gleichzeitig mit den von den Einwohnern 
erhaltenen Spenden die Ministrantenkasse etwas aufzufüllen. 
Nachdem Corona für eine Zwangspause gesorgt hat, wollen wir 
diesen Brauch auf vielfachen Wunsch wieder aufnehmen, obwohl 
die Zahl der Ministranten stark zurückgegangen ist. 
Es wird also in einigen Teilen unseres Dorfes am Vormittag des Kar-
samstags ordentlich Lärm gemacht, der von den in kleinen Grup-
pen durch den Ort ziehenden Ministranten herrührt. Geldspenden 
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für die Minikasse oder auch Spenden in Naturalien werden gerne 
entgegengenommen. Allerdings ist es aufgrund der relativ gerin-
gen Zahl der Minis nicht möglich, alle Straßen im Ort abzugehen. 
Wer den Minis etwas zukommen lassen möchte, obwohl er sie 
nicht gesehen oder gehört hat, es gibt auch die Möglichkeit nach 
den Gottesdiensten seine Spende in der Sakristei oder im Pfarr-
büro abzugeben. Es ist schön, dass die Kinder und Jugendlichen 
die alte Tradition weiter pflegen wollen, und darum bitten wir ganz 
herzlich, den Ministranten freundlich zu begegnen und sie mit 
einem kleinen Obolus zu unterstützen.

Einladung zu den Gottesdiensten über Ostern - 
Osterlicht-Kerzchen 
Ab Karsamstag, 08.04., nach der Mittagszeit stehen für Sie in der 
Pfarrkirche St. Birgitta die Osterlichter bereit. 
Gerne dürfen Sie diese gegen eine Spende auch mit nach Hause 
nehmen und/oder an immobile Mitmenschen weitergeben.
Alle Gemeindemitglieder sind besonders herzlich eingeladen zu 
den folgenden Festgottesdiensten: Gründonnerstag (Wintersdorf 
18.00 Uhr und Ottersdorf 19.00 Uhr), Karfreitag, jeweils 15.00 
Uhr (in allen Kirchen) und Osternacht (08.04.) in Iffezheim und 
Ottersdorf, jeweils 20.30 Uhr. Weitere Gottesdienste entnehmen 
Sie bitte aus der Gottesdienstordnung. Ab 1. April 2023 können 
Sie auch einen Gottesdienstplan aus den Kirchen mit nach Hause 
nehmen. Dieser Gottesdienstplan erscheint einmal im Monat. Für 
unsere aktuelle Nachrichten besuchen Sie auch unsere gut gestal-
tete Homepage: www.kath-iffezheim-ried.de.
Allen Mitchristen wünsche ich von Herzen frohe Kar- und Ostertage 
und den Segen und Frieden des Auferstandenen!
Pfr. Vincent Padinjarakadan und das gesamte Team

Kinderkreuzweg am 07.04.2023
Am Karfreitag, 07.04.2023, laden wir alle Familien recht herzlich 
zum Kinderkreuzweg (kindgerechte Erzählung des Leidensweges 
Jesu) ein. 
Der Kinderkreuzweg findet jeweils wie folgt statt
Pfarrkirche St. Jakobus, Plittersdorf um 9.30 Uhr
Pfarrkirche St. Birgitta, Iffezheim um 11.00 Uhr
Treffpunkt ist in der Kirche.
Die Kinder mögen bitte eine Blume und ihr Fastenopferkässchen 
mitbringen!
Kathrin Glatt, Gemeindereferentin

Kreuzweg am Karfreitag in der Pfarrkirche St. Ägidius in Ottersdorf
Am Karfreitag, 07.04., um 19.00 Uhr bieten die Ottersdorfer Mi-
nistranten einen ökumenischen Jugendkreuzweg in der Kirche St. 
Ägidius an. Alle Jungen und Junggebliebenen der Seelsorgeeinheit 
sind dazu herzlich eingeladen!

Gemeinsam feierten wir am 2. April 2023 im Krabbelgottesdienst 
Palmsonntag
Am Sonntag, 2. April trafen wir uns wieder zum Krabbelgottesdienst 
in der Kirche. Rund 10 Familien feierten gemeinsam den Einzug 
Jesu nach Jerusalem. Die Kinder hörten der Erzählung gespannt zu 
und durften auch beim Darstellen der Geschichte mitwirken. 

Sie legten Stoffteile auf den Boden und winkten mit Palmzweigen, 
als Jesus durch die jubelnde Menge ritt.

Im Anschluss trafen sich einige Familien im Kolpinghaus zum 
gemütlichen Beisammensein. Die Kinder konnten ein Bild zum 
Palmsonntag ausmalen und ein buntes Osterei zum Aufhängen am 
Fenster gestalten. Auch für das leibliche Wohl in Form von Kaffee 
und Kuchen war gesorgt. Wir haben uns sehr über die Familien 
gefreut, die an diesem Sonntag mit uns gefeiert haben.
Vielen Dank für den schönen Nachmittag!
Der nächste Krabbelgottesdienst findet am 18. Juni statt.

Feier der ersten heiligen Kommunion am 16.04.2023
Der Festgottesdienst zur ersten heiligen Kommunion findet wie 
folgt statt: Sonntag, 16.04.2023, um 10:00 Uhr für die Erstkom-
munionkinder aus Iffezheim in der Pfarrkirche St. Birgitta. 
Aus unserer Gemeinde St. Birgitta dürfen folgende Kinder daran 
teilhaben: Luana Agnello, Alex Bognar, Felix Eberle, Sophia Eber-
le, Sophia Freund, Laura Hajduk, Luca Hammes, Nele Herrmann, 
Annabell Kinas, Fynn Koch, Lara Korthoff, Jonas Korthoff, Jonathan 
Marotti, Mia Matuszak, Celine Ott, Sofia Peters, Ben Schäfer, Paul 
Schneider. Gottes Segen möge die Mädchen und Jungen begleiten 
auf ihrem Weg.

Regelung der Hochfeste
In der letzten Pfarrgemeinderatssitzung am 9. Februar 2023 wurde 
über die Hochfeste wie Christi Himmelfahrt, Fronleichnam etc. 
beraten und folgende Entscheidungen getroffen. 
Das Fest Christi Himmelfahrt wird im Wechsel zwischen Winters-
dorf und Ottersdorf gefeiert. In diesem Jahr feiern wir Christi Him-
melfahrt in Ottersdorf am 18. Mai 2023, um 9.30 Uhr.
Das Fest Fronleichnam wird im Wechsel zwischen Iffezheim und 
Plittersdorf gefeiert. 
Dieses Jahr feiern wir das Fest Fronleichnam am 8. Juni in Iffezheim. 
Zu jedem dieser Festgottesdienste ist die gesamte Kirchengemein-
de mit ihren vier Gemeinden herzlich eingeladen. Es ist ein gutes 
und wichtiges Zeichen, dass wir die Feste miteinander feiern dür-
fen und so unsere Glaubensgemeinschaft stärken.
Pfr. Vincent Padinjarakadan

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde

Tel. 07229/18 16 84; www.ekipaul.de
E-Mail: pfarramt@ekipaul.de, Pfr. Michael Winkler

Gründonnerstag, 6. April 
10.30 Andacht zum Gründonnerstag mit Kindern der Evang. Kin-
dertagesstätte Windspiel in Hügelsheim 
16.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum Haus Edelberg in Iffez-
heim (Pfr. Winkler) 
19.00 Der besondere Abendgottesdienst zum Gründonnerstag in 
der evang. Kirche in Iffezheim (Pfr. Winkler) 

Karfreitag, 7. April 
  9.30 Gottesdienst mit Abendmahl in der evang. Kirche in Iffez-
heim, Tullastr. 9 (Pfr. Winkler) 
11.00 Gottesdienst mit Abendmahl im evang. Gemeindezentrum 
in Ottersdorf, Weststr. 7 (Pfr. Winkler) 

Ostersonntag, 9. April 
  9.30 Gottesdienst mit Abendmahl in der evang. Kirche in Iffez-
heim, Tullastr. 9 (Pfr. Winkler) 
11.00 Gottesdienst mit Abendmahl im evang. Gemeindezentrum 
in Hügelsheim, Albertastr. 8 (Pfr. Winkler) 

Ostermontag, 10. April 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl im evang. Gemeindezentrum 
in Ottersdorf, Weststr. 7 (Pfr. Winkler) 

Hinweis auf den nächsten Erlebnisgottesdienst „Osterspuren“ für 
Eltern und Kinder - mit dem Raben Kraxus am Sonntag, 16. April 
Wir feiern am Sonntag, 16. April 2023, um 10.45 Uhr Eltern- 
Kind-Gottesdienst im evang. Gemeindezentrum in Hügelsheim, 
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Albertastr. 8. Der Rabe Kraxus wird mit dabei sein. Es geht um „Os-
terspuren“. Herzliche Einladung an alle Eltern, Großeltern, Paten mit 
Kindern. Wer möchte, kann gern „Osterspuren“ mitbringen.

Viele Gründe, ein Segen. Deine Taufe - Tauffeste 2023 in der 
evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde
Taufe ist etwas Wundervolles. Einmalig. Kostbar. Ein Plus-Zeichen 
vor unserem Leben. Gottes großes Ja zu uns. 
Darum lädt die evangelische Kirche im diesem Jahr 2023 dazu 
ein, gemeinsam die Taufe zu feiern. Die Aktion #DeineTaufe steht 
unter dem Leitspruch „Viele Gründe, ein Segen. Deine Taufe“. Und 
unsere Gemeinde ist mit dabei! 
Wir werden Tauffeste oder Tauferinnerung feiern - rund um die evang. 
Kirche in Iffezheim am Samstag, 24. Juni 2023, um 14.30 Uhr; am 
Samstag, 15. Juli 2023, um 14.00 Uhr und am Samstag, 9. Sep-
tember 2023, um 14.00 Uhr. 
Wir werden neu entdecken, warum die Taufe ein Herzstück des 
christlichen Glaubens ist und immer wieder zu einer Kraftquelle 
werden kann. Das heißt auch, vieles dreht sich bei uns in der kom-
menden Zeit - z.B. auch in den Eltern-Kind-Gottesdiensten - um die 
Taufe. Lassen Sie uns einander erzählen, was es bedeutet, getauft 
zu sein. Suchen Sie noch mal Ihren Taufspruch raus und erinnern 
Sie sich an die Taufe Ihrer Kinder, Patenkinder oder Enkel. Oder 
erleben Sie eines der Angebote unserer Gemeinde. Taufe ist eine 
Verbindung, die trägt - ein Leben lang. Sie ist Fundament einer 
weltweiten Gemeinschaft. Und das Vertrauen darauf, dass Gottes 
Ja zu mir unverbrüchlich ist. Eben: ein Segen. 

Pfingstfreizeit für Jugendliche - 
Black Forest Adventure vom 04.06. - 10.06.2023
Die Evang. Bezirksjugend unseres Kirchenbezirks bietet in Ko-
operation mit der Bezirksjugend Ortenau eine Pfingstfreizeit für 
Jugendliche im Jugendheim Geroldseck/Seelbach an. Infos und 
Anmeldung unter www.bezirksjugend-babara.de 
Weitere Angebote von Ferien-Freizeiten 2023:
www.evkirchebuehl.de
www.petrusgemeinde-rastatt.de

Aluminium-Sammelstellen
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde unterstützt die Aktion des Klima-
bündnisses Rastatt mit Sammelbehältern in Hügelsheim (hinter 
dem alten Rathaus) und Ottersdorf (beim evang. Gemeindezent-
rum). Wichtig ist, dass das Aluminium sortenrein gesammelt wird. 
Hinweise zum richtigen Sammeln von Aluminium sind an den 
Tonnen angebracht. 

Gemeindefahrt auf der Donau vom 19.04. - 24.04.2023
Für Kurzentschlossene: Kabinen auf Anfrage. Im Bus ist noch Platz. 
Fahrt auf der Donau: Passau - Wien - Budapest - Wachau - Passau. 
Alle Infos auf unserer Homepage unter www.ekipaul.de oder im 
evang. Pfarramt, Tel. 07229/181684. 

Wochenspruch 
Christus spricht: Ich war tot und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
Offenbarung 1,18

Landkreis Rastatt 
startet mit dem European Energy Award

Zertifizierung für den Klimaschutz auf Landkreisebene wird ange-
strebt
Auf Beschluss des Kreistags führt der Landkreis Rastatt den Euro-
pean Energy Award (EEA) ein. Dabei handelt es sich um ein Qua-
litätsmanagement- und Zertifizierungssystem für den Klimaschutz 
auf kommunaler Ebene und Landkreisebene. Wie aus dem Namen 
bereits hervorgeht, findet dieser Prozess europaweit Anwendung. 
In Baden-Württemberg führen bereits über 300 Kommunen den 
EEA erfolgreich durch. Auch die Nachbarlandkreise sowie die Kom-

munen Kuppenheim, Ötigheim, Bietigheim, Elchesheim-Illingen 
und Steinmauern sind daran beteiligt.
„Der Landkreis ist im Klimaschutzbereich bereits sehr aktiv gewesen 
und hat einiges an Maßnahmen umgesetzt, zum Beispiel im Rah-
men des Teilklimaschutzkonzepts Wärme oder bei unseren eigenen 
Gebäuden. Nun geht es darum, herauszufinden, wo wir noch Luft 
nach oben haben und welche Potenziale wir noch aufdecken kön-
nen“, erläutert Landrat Prof. Dr. Christian Dusch. Ziel des Projekts 
sei die strategische Bündelung von Ressourcen und die gezielte Er-
mittlung von Stärken und umsetzbaren Maßnahmen. Bereits heute 
laufen auf Verwaltungsebene viele Einzelprojekte zur Stärkung des 
Klimaschutzes, Erhöhung der Energieeffizienz oder dem Einsatz 
von erneuerbaren Energien. Der EEA verknüpft diese unterschied-
lichen Handlungsfelder, wie zum Beispiel die Planungsebene, 
das Gebäudemanagement, die Mobilität aber auch die Kommuni-
kation und Kooperation und schafft dabei zusätzliche Synergien. 
Die Durchführung des Programms ist auf mindestens vier Jahre 
ausgelegt. Im Laufe des Prozesses wird eine regelmäßige Überprü-
fung des Ist-Zustandes und des erarbeiteten Maßnahmenplans er-
folgen, aus welchem Maßnahmen umgesetzt werden. Je nach Um-
setzungsstand können für verschiedene Bereiche der Verwaltung 
Punkte vergeben werden. Ist ein bestimmter Punktestand erreicht, 
wird ein externer Auditor mit in den Prozess eingebunden, der 
letztendlich über die Zertifizierung des Landkreises entscheidet. 
Um die Expertise der einzelnen Fachbereiche der Landkreisverwal-
tung bestmöglich nutzen zu können, wurde ein sogenanntes Ener-
gieteam gegründet, das von einer akkreditierten EEA-Beraterin von 
Seiten der Energieagentur Mittelbaden begleitet wird. Mit dabei 
sind neben den verschiedenen Verwaltungsbereichen auch der 
Klimaschutzmanager des Landkreises, Simon Friedmann. Beide 
werden die Energieteammitglieder in den kommenden Wochen bei 
der Ermittlung des Ist-Zustandes und der Erarbeitung des Maßnah-
menplans unterstützen. Die erste Energieteamsitzung fand bereits 
Ende März statt.

 

Das Energieteam des Landkreises Rastatt hat sich Ende März zu 
einer Kick-off-Veranstaltung getroffen.

Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Baden-Baden

Gemeinnütziger Verein mit Sitz in 76547 Sinzheim, (Baden-Baden)
Spendenkonto: 
DE94 6619 0000 0059 5664 07 Volksbank pur eG (VOBA KA BAD)

Mitglied im Bundesverband Prostatakrebs-Selbsthilfe e.V.,
und im Landesverband Prostatakrebs-Selbsthilfe B.W. e.V. 

Die Selbsthilfegruppe Prostatakrebs Baden-Baden. g.V. lädt ein zu 
einem Vortrag: 
Herr Oberarzt Dr. Sebastian Gerisch, Klinik für Urologie und Kinde-
rurologie, Koordinator Urologisches Zentrum Ortenau, Ortenaukli-
nikum Offenburg-Kehl berichtet über neue Therapiemöglichkeiten 
beim fortgeschrittenen Prostatakarzinom.
Prostatakrebs ist mit jährlich ca. 60 000 Neu-Erkrankungen das 
häufigste Krebsleiden bei Männern.
Wenn eine Operation oder Bestrahlung, in fortgeschrittenen Sta-
dien, nicht mehr zur Verfügung steht, gibt es mittlerweile eine 
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Komplizen gesucht!
Stark im Team. Für verschie-
dene Outdoor-Aktivitäten in/
um Baden-Baden suche ich
tatkräftige und kreative Unter-
stützung! Best Ager sind herz-
lich willkommen! Interesse
geweckt? Tel. 0173/3 10 88 13

Kleinanzeigen

Die aufgelisteten
Wörter sind in die Rätselgra�k

einzutragen, wobei jedoch ertüftelt werden muss,
an welche Stelle das Wort gehört und ob es waagrecht

oder senkrecht einzutragen ist.

Meister Lampe
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Auflösung des Rätsels
von Seite 26

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer 
heutigen Ausgabe die Beilage 
der Firma R. Zens GmbH in 
Rheinstetten.

Ihr Amtsblatt 
ist jetzt

klimaneutral!

Vielzahl an medikamentösen Kombinationsmöglichkeiten zur 
Behandlung des Prostatakarzinoms. 
Eine Heilung des Prostatakrebses ist damit jedoch nicht mehr zu 
erreichen. Es gibt jedoch laufend Erkenntnisse zu fortschrittlichen 
Therapien welche die Prognose deutlich verbessern können.
Der Vortrag gibt eine Übersicht über mögliche Vorgehensweisen 
in der individualisierten Therapie beim fortgeschrittenen Prostata-
karzinom. Zwischenfragen sind erwünscht Einzelgespräche mit be-
troffenen werden angeboten. Das Treffen ist am Montag, 17. April 
2023, um 18 Uhr im hinteren Gebäude der „Freien Evangelischen 
Kirche Gospelhouse“, Wilhelm-Drapp-Straße 7, Baden-Oos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei und unverbind-
lich, kostenlose Parkplätze sind im Hof vorhanden. Behinderten-
gerechter Zugang. Eingeladen sind alle interessierten Frauen und 
Männer, auch Nichtmitglieder, auch aus der weiteren Umgebung, 
wir sind nicht ortsgebunden. 
Infotelefon 07221/64825. 

Presseinformation 
der Energieagentur Mittelbaden

Heizkostenzuschuss
Haushalte in BW werden bei den Kosten für Öl- und Pelletheizung 
entlastet - Online-Portal ab Mai verfügbar 
Für Haushalte, die in der Energiekrise mit Öl oder Pellets heizen, 
haben Bund und Länder finanzielle Hilfen beschlossen. So stehen 
in Baden-Württemberg laut Umweltministerium 235 Millionen 
Euro zur Verfügung. Die Haushalte können sich rückwirkend für 
2022 bis zu 2.000 Euro rückerstatten lassen.
Anspruch hat im Land jede Person, die 2022 im Vergleich zu 2021 
doppelte Heizkosten für Heizöl, Holzpellets oder Flüssiggas (LPG), 
Holzhackschnitzel, Holzbriketts, Scheitholz und Kohle/Koks zah-
len musste. Da in Baden-Württemberg ein Drittel der Wohnungen 
Ölheizungen aufweist, können viele Menschen von diesem Härte-
fallfonds profitieren. 
Umweltministerin Thekla Walker (Grüne) nennt die Einigung eine 
wesentliche Grundlage, um Betroffene schnellstmöglich finanziell 
zu entlasten. Die Rechnungen sollen über ein Online-Portal einge-
reicht werden können, das spätestens Anfang Mai freigeschaltet 
wird und bis Ende Oktober nutzbar sein soll. Die Energieagentur 
Mittelbaden wird ab Juni Unterstützungsmöglichkeiten in Form von 
Informationsveranstaltungen oder Beratungen anbieten. 

Service
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.energieagentur-mittelbaden.de. 

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden
in Kooperation mit der Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg

Heizkostenabrechnungen: So erkennen Sie Fehler! 
Haben Sie den Verdacht, dass Ihre Heizkostenabrechnung fehler-
haft ist? Dann kann sich ein genauerer Blick lohnen.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
und die Energieagentur Mittelbaden haben die wichtigsten Punkte 
für eine erste Prüfung der eigenen Heizkostenabrechnung zusam-
mengestellt.

Tipp 1: Abrechnungszeitraum überprüfen
In jeder Abrechnung muss der Zeitraum angegeben sein, für den 
sie gilt. Dieser sollte stets genau ein Jahr betragen und nahtlos 
an die vorige Abrechnung anschließen. Prüfen Sie deswegen, ob 
auf der Heizkostenabrechnung der richtige Zeitraum abgerechnet 
wurde. Wer umgezogen ist, hat natürlich in der neuen Wohnung 
nur ab dem Tag des Einzugs und in der alten Wohnung nur bis zum 

Auszug zu bezahlen. Achten Sie also nach Umzügen besonders auf 
die berücksichtigten Stichtage!

Tipp 2: Abrechnungsfrist
Nach Ende der Abrechnungsperiode hat der Vermieter 12 Monate 
Zeit, um die Heizkosten schriftlich abzurechnen. Sehen Sie nach, 
ob die Frist eingehalten wurde und die Abrechnung pünktlich kam. 
Gegebenenfalls müssen Sie nicht zahlen - das ist aber juristisch 
genau zu prüfen.
Praktische Tipps zur Senkung des eigenen Energieverbrauchs bietet 
die Energieagentur Mittelbaden telefonisch unter 07222/1590821 
an. Das Energieberatungs-Telefon ist dienstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr und donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenlose tele-
fonische individuelle Energieberatung an. 

Die nächsten freien Termine sind:
19.04.	 Bühl	 14:00 - 17:45 Uhr
25.04.	 Sinzheim	 14:00 - 17:45 Uhr
26.04.	 Rastatt	 14:00 - 17:45 Uhr
04.05.	 Baden-Baden	 13:00 - 16:45 Uhr
10.05.	 Gaggenau	 14:00 - 17:45 Uhr

Anmeldungen per Telefon unter 07222/159080 oder per E-Mail 
unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energieagentur 
Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für Klimaschutz und 
Energieeffizienz, unter www.energieagentur-mittelbaden.de.
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FROHE OSTERN
Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest!
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Frohe Ostern! 

Ihr Team des 
Restaurants Grüner Baum

Hauptstraße. 40 · Telefon 07229/22 75
www.gruener-baum.info

Schöne österliche Wein- und Blumenpräsente
für Groß und Klein sowie leckere Osterangebote!

Am Mittwoch, 12. April 
startet unsere Straußenwirtschaft 

„Peters Brennstub” in die Frühjahrssaison.
Gerne nehmen wir Ihre Reservierung entgegen!

Wir wünschen schöne Ostertage.
Fam. Maier und Team

Jedes Jahr zur Osterfeier  
klaut der Has dem Huhn die Eier,  

woraufhin er sie versteckt,  
damit das Huhn sie nicht entdeckt.  
So kommt, dass wir in jedem Jahr  

die Eier suchen, is doch klar.
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Fliesen-, Platten- und 
Mosaikleger (m/w/d)

Kauffrau/-mann im 
Groß- und Außenhandels-

management (m/w/d)

# FetteDeals #Plattenspieler

Fachkraft für 
Lagerlogistik (m/w/d)

#VollwasaufLager

Speditionskauffrau/-
mann (m/w/d)

#AllesimBlick

#WirSuchenDich
Dein Fundament für die Zukunft!

bewerbung@wertheimer.de

Ansprechpartner

> 250 
Mitarbeiter

> 25
Azubis

> 90 %
Übernahme

ab 01.09.2023

Weitere Niederlassungen

Kauffrau/-mann für Büro-
management (m/w/d)

#Officelife

Stellenanzeigen

Wir wünschen 
schöne Ostern 

und viel Freude 
beim Genießen

Zarte Kalbsschnitzel 2,79
Maishähnchen-Supreme
typisch intensiv im Aroma

2,29

Krustenschinken
schonend gegart, ofengebacken

2,39

Bergkräuterschinken 2,19

Eierpastete 1,69

mit Sahne verfeinert
2,19

Haussalami 1,79

Osterangebote

Feldfrischer Spargel!
Täglich von 9.00 

bis 18.00 Uhr

In unserem Hofladen 
in Iffezheim!

auch

geschält

Jetzt schon vormerken:
Hoffest am 23. April

ANZEIGE SCHALTEN?
Ihre Anzeige und Anregungen nehmen wir gerne entgegen: 
Telefon: 07245 9270 -19/-20, E-Mail: anzeigen@duerrschnabel.com



Staatlich Anerkannte Erzieher*in, 
pädagogische Fachkraft 

gem. § 7 KiTaG oder 
Betreuungskraft als Zusatzkraft (m/w/d)
Wir wünschen uns ein neues Teammitglied, das
•   ein hohes Verantwortungsbewusstsein und ausgeprägte 

pädagogische Fähigkeiten mitbringt.

•  eigenständig, motiviert und mit Einsatzfreude arbeitet.

•  bereit für die Zusammenarbeit im Team, 
 sowie mit den Eltern ist.

•   ein großes Herz für die Kinder hat und motiviert ist, diese 
liebevoll und individuell mit Leidenschaft zu betreuen.

Wir bieten Ihnen:
•  Ein attraktives, vielfältiges und interessantes 
 Arbeitsumfeld

•  Job-Bike-Leasing

•  Entgelt nach dem Tarifvertrag für den Öffentlichen Dienst  
 (TVöD-VKA)

•  Regelmäßige Teilnahme an Fort- und 
 Weiterbildungsmaßnahmen

•  Aufstiegs- und Entwicklungsmöglichkeiten

Sind Sie interessiert? 
Dann bewerben Sie sich bis zum 30. April 2023 
mit Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bei unserer Personalabteilung: 
Gemeinde Malsch, Personalabteilung, Hauptstraße 71, 
76316 Malsch oder per E- Mail an bewerbung@malsch.de.

Weitere Auskünfte und Informationen erhalten Sie unter 
07246/707-220.

Nähere Informationen rund um Malsch sowie Hinweise 
zum Datenschutz fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.malsch.de.

Sie suchen eine neue Herausforderung?

Wir suchen für unsere kommunalen 
Kindertageseinrichtungen

 zum nächstmöglichen Zeitpunkt
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NEBENJOB VOR IHRER HAUSTÜR!

AUSTRÄGER*IN
GESUCHT!

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH · Telefon 07245 9270-0

Wir suchen dringend 

AUSTRÄGER*INNEN
Der flexible Nebenjob für alle Personen von 13 
bis 99 Jahren, die in Bewegung bleiben und 
sich gleichzeitig etwas dazuverdienen möchten. 

Einer von hier, einer für Sie:
Dominique Mayer

Bezirksdirektion Dominique Mayer
Karlstr. 19, 76473 Iffezheim, 07229 / 18 49 382
dominique.mayer@signal-iduna.net
Büro Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 15:00 -18:00 Uhr
und Montag und Donnerstag: 09:00-12:00 Uhr

Haus Edelberg
Senioren-Zentrum

Iffezheim

Erich-Kästner-Str

Tel.: 

bieten die gewissen Extras, 
die Ihr Leben verschönern. 

wir beraten Sie gerne!
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© Begsteiger/Seidl/DEIKE

LÖSUNG

Original & Fälschung
Das linke Bild unterscheidet sich jeweils durch sieben Veränderungen 
von dem Bild rechts. Welche sind es?

Oster-Amerikaner
Zutaten
Für ca. 10–12 Stück
Für den Teig: 100 g weiche Butter (oder Margarine), 100 g 
Brauner Zucker, 1 Päckchen Vanillezucker, 1 Prise Salz, 2 Eier 
(Größe M), 1 Päckchen Vanille-Puddingpulver, 250 g Mehl, 3 TL 
Backpulver, 4–5 EL Milch 
Für die Glasur: 250 g Puderzucker, 4 EL heißes Wasser, bunte 
Lebensmittelfarbe

Zubereitung
(rgz) Butter schaumig rühren, nach und nach Braunen Zucker, 
Vanillezucker, Salz und Eier dazugeben. Puddingpulver mit 
Mehl und Backpulver mischen und abwechselnd mit der Milch

unterrühren. Mit 2 Esslöffeln 
Teighäufchen in großen Ab-
ständen auf ein mit Backpa-
pier belegtes Backblech set-
zen, zu einer Eiform formen 
und flach streichen. Im vorge-
heizten Backofen bei Ober-/
Unterhitze 180 °C (Umluft 
160 °C) ca. 15–20 Minuten 
backen. Für die Glasur Puderzucker sieben und mit Wasser ver-
rühren. Einen Teil der Glasur mit bunter Lebensmittelfarbe ein-
färben. Die noch warmen Amerikaner auf der Unterseite mit der 
weißen Glasur bestreichen, nach Geschmack mit bunter Glasur 
verzieren und trocknen lassen.

Foto: rgz/Diamant Zucker

ANZEIGE 
SCHALTEN?

Telefon 
 07245 9270 -19/-20

E-Mail:  
anzeigen@duerrschnabel.com
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www.ziermann-holzbau.de Ziermann Holzbau KG

Ihr Meisterbetrieb für
Zimmerarbeiten und Dachdeckerarbeiten

Energetische Dachsanierung

Holzhausbau

Restaurierung und Sanierung

 
76473 Iffezheim
Rosenstraße 8
07229 18003
07222 409696

BESTATTUNGSVORSORGE – ein Akt der Liebe.

DAMIT ES AM ENDE 
DES TUNNELS AUCH 
ETWAS LICHT GIBT.BESTATTUNGEN GmbH

Bühl · Hauptstr. 78

07223 - 990 860
Hügelsheim · Am Hecklehamm 22

07229 - 47 12
www.mechler-bestattungen.de

Armin Oertel
 0173/5 60 15 58

Ihr Kundenberater vor Ort
Rastatt Stadtmitte (teilweise), Leopoldsplatz
Iffezheim (teilweise), Ottersdorf, Wintersdorf

BERNHARD BRINK
RECHTSANWALTSKANZLEI

 
Wilhelmstraße 2 I 76473 Iffezheim

 
Tel.  + 49 (0) 7229/18 93 31
Fax:  + 49 (0) 7229/18 93 32
Handy: + 49 (0) 172/9 55 75 73

E-Mail: bernhard.brink@t-online.de

Arbeitsrecht · Bußgeldverfahren · Erbrecht

Familienrecht · Mietrecht · Unfallregulierung

   

QR-CODE SCANNEN UND FOLLOWER WERDEN
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14 Jahre Energiezukunft  Wir sind 
ein führender, expandierender Anbieter 
ganzheitlicher, zukunftsorientierter und 
unabhängiger Energieversorgungs-Lösungen 
in Süddeutschland mit dem Schwerpunkt 
Baden Württemberg und Bayern, und als 
Teil der sonnenGruppe, des Marktführers für 
intelligente Stromspeicher, einer der umsatz- 
und wachstumsstärksten Energiesystem-
Experten.

Mit unseren sonnenKraftwerken leisten wir 
einen aktiven Beitrag für die Energiezukunft 
und verbinden die Tradition und die Werte der 
Marke enersol mit innovativen Technologien 
und Nachhaltigkeit. 

Starten Sie mit uns in Ihre Unabhängigkeit, 
holen Sie sich die Energieversorgung der 
Zukunft nach Hause und werden auch Sie Teil 
von etwas Besonderem. 

Manuel Schäfer  Ihr enersol  Energieexperte 
aus Bischweier, erstellt Ihnen gerne maß-
geschneiderte Konzeptlösungen für Ihre per-
sönliche Energie-Revolution.

0170 1186579
manuel.schaefer@enersol.eu
www.enersol.eu

2009 - 2023
14


